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Whrlmshuvener Tageblatt
X UNö

BesteLmße«
auf da» „Tageblatt - , « Me » « it
« u»nahme Montag » tSgli ^) cch

"
)Ä;Ä

nehmen all» Kaiser!. PoMLÄW M .
Preis von Mk . 2.25 ohKs Zy 'M
lungsgebühr , sowie dik EUeMöL
zu Mk. 2,25 frei ins Gs .NL acac- ''

Vorausbezahlung ,

Mtlicker Anzeige«
nehmen auswärts all« Unnoneen«
BüreauS , in Wilhelmshaven di»
Expedition entgegen, und wird di«
S gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
lO Pf , für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .tze- aklron U. LrMtion : Kronprinzenstrakr Nr. 1.
Mches Er§M M ßKM. Ksisttt. ASM s. M KtWkS. f-Vik str bir Srmiabr» Kr«t s. KrißMAr»IvfrsÄ « fSs dir l„ r?e«Ä« Mn«« sr w«e»s« HW fpKtsftens MtttszK L KD« Lzcksss «NSss»W« r» , » erden «»rtzes «rsste».

W 282 . 1. Blatt. Sonntag den 1. Dezember 1895. 21. Jahrgang .
Hierzu 2 . u. 3 . Blatt, sowie Beilage.

Marine .
8 Wilhelmshaven, 30. Nov. Urlaub haben angetreten : Hauptm .Aebenburger bis 5. Januar nach Pommern und Berlin , Ass .-Arzt 1. Kl.Dr. Schröder auf 30 Tage nach Berlin , Mar .-U .-Zahlm . Seyffert aufiS Tage nach Prenzlau , Ass .-Arzt 1 . Kl. Dr . Spilker auf 7 Tage nachBerlin. - Stabsarzt Dr . Koch (Paul ) ist zur Theilnahme an den Schiffer-Mstemngen nach Ostpreußen abgereist und im Anschluß hieran bis 1 . Jan .

nach Charlottenburg beurlaubt . — Stabsarzt Dr , Hohenberg hat den
oberärztlicheu Dienst bei der II . Torp .-Abth. übernommen.— Kiel , 29 . Nov . Durch Allerhöchste Kabinetsordre vom
26 . d . M . ist der Hauptmann v . Kehler vom I . Seebataillon
zum Vorstand des Bekleidungsamtes in Kiel ernannt worden .- Mel , 29 . Nov . Die Schiffe der I . und II . Division
find gestern Nachmittag auf hiesiger Rhede eingetroffen und
haben in der Wickerbucht verankert . Morgen früh 10 Uhr gehen
die Schiffe nachNorwegen und kehren am 11 . Dezember nach
Wilhelmshaven bezw . Kiel zurück . — Der Kreuzer „ Geier " ging
heute Morgen zu einer 12stündigeu Probefahrt in See .— Berlin , 29 . Nov . Durch Verfügung des Ober -Kom¬
mandos der Marine vom 24 . d . Mts . ist dem Kapitänlieutenant
v. Mittelstaedt zu dem ihm bereits ertheilten zweimonatlichenUrlaub ein einmonatlicher Nachurlaub innerlich der Grenzen des
deutschen Reiches zur Wiederherstellung seiner Gesundheit ertheilt
worden .

— Kiel , 29 . Novbr . Die Weihnachtsferien an den
Bildungsanstalten der Marine find für die Zeit vom 22 . Dez . er.
bis 4 . Jan . 1896 einschließlich festgesetzt worden .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 30. Nov . Aus Berlin kommt die

Trauerbotschaft, daß daselbst der Bize -Admiral z. D . von Wickede
am 28 . d . Mts . seinen Leiden erlegen ist. — Excellenz von
Wickede gehörte zu den ältesten Admiralen unserer Marine . Er
war am 5 . Dezember 1830 geboren, diente vom 15 . Juni 1849

und trat am 3 . September 1868 in den Dienst der NorddeutschenBundesmarine über . Bei seinem am 5 . Mai 1887 erfolgten

Ausscheiden aus dem Dien - war Excellenz mn Wickede Chefder Marinestation de - Ostseu — Eine langwierige Kr . nkheit
ließ ihn im vorigen Sommer Heilung im Bade suchen, jedochwar der Erfolg nicht von Dauer . Die Beerdigung findet am
2 . Dezember in Berlin vom Sterbehanse, Kursürstendamm 5
aus natt .

Wilhelmshaven » 30 . Novbr. In ärztlichen Kreisen ver¬
lautet , es läge in der Absicht der Militärverwaltung , eine
Trennung des Sanitätsoffiziercorps der Armee und der Mariae
durchzuführen . Das letztere soll unter Leitung eines eigenen
Generalstabsarztes Selbstständigkeit erlangen , unter sich avanciren
u . dgl . m. Wir geben die Nachricht unter Vorbehalt wieder.

. Z Wilhelmshaven, 30. Nov. Heute fand die ökonomische
Musterung der II . Werft -Division statt .

Wilhelmshaven , 30 . Nov . An den beiden nächstfolgenden
Mittwochen , am 4 . und 11 . Dezember, wird der letzte von hier
nach Jever abgehende Personenzug ( 10 .32) von Jever bis
Carolinensiel durchgeführt werden .

Wilhelmshaven , 30 . Nov . Der Winter beginnt , noch eheer eigentlich das Recht dazu hat , ein sehr strenges Regiment zu
führen . In den dem Ostwind zugänglichen Straßen waren
heute Morgen die Fenster dick zugefroren .

Wilhelmshaven, 30 . Nov . Im Park findet morgen das
übliche Sonntagskonzert statt .

Wilhelmshaven , 30 . Nov . Einen sehr interessanten An¬
blick wird uns in kommender Woche das Panorama international
in der Peterstraße bieten . Es werden daselbst die großen Ozean¬
dampfer der Hamburg - Amerikanischen - Paketfahrt - Gesellschaft
ausgestellt sein mit Parthien von Hamburg und Cuxhaven .- j- Bant , 30 . Nov . Ein vor kurzem von seinem Meister
entlassener Schlachtergeselle wurde in Lübeck wegen Diebstahls -
verdachtes verhaftet .

Briefkasten .
Herrn X . hier . Am morgigen Sonntag bleiben in der Stadt

Wilhelmshaven die Läden wie an Mem anderen Sonntag ge¬
schlossen. Eine Oeffnung der Läden ist für die Stadt Wilhelms¬
haven nur an den beiden letzten Sonntagen vor Weihnachten
am 15 . und 22 . Dezember gestattet . Von den 4 im Jahre für

eine längere Geschäftsdaucr frei gelassenen Sonntagen sind in
der Stadt Wilhelmshaven im Laufe d . Js . 2 bereits verbraucht .

Telegraphische Depeschen des WUHelmsh. Tagebl.
Mailand , 3V. Nov . Prinz nnd Prinzessin Heinrichvon Preußen sind gestern hier eiugetroffeu .
Kiel , 30 . Nov. Das Manövergeschwader ist heute

Vormittag zu den diesjährigen SchluMbnugen nach de»
skandinavischen Gewässern in See gegangen. Vom 5.vis 8. Dezember bleibt das Geschwader im Hafen von
Gotheubnrg , am 9. geht die erste Divisionnach Wilhelms¬
haven, die zweite nach Kiel züriick.

Kirchliche Nachrichten .
1 . Advent .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11V , Uhr .

Marine -Oberpfarrer Goedel .
Katholische Marine - Garnison - Gerneinde .

Anfang des Gottesdienstes um 8 ' / , Uhr .
Civilgemeinde .

Gottesdienst um 10 Uhr . Text : Röm . 13, 11—14.
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .
Nachmittags 3 Uhr : Beichte und hl . Abendmahl .
Abends 6 Uhr : Adventsgottesdienst in der Elrsabethkirche.

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Allihn , Hilfsprediger .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . 91/, Uhr Gottesdienst , 11 Uhr Sonntagsschule .

Nachm. 5 jlhr Gottesdienst . Mittwoch abend 8V4 Uhr Bibel¬
stunde. I . von Ochsen , Prediger .

Baptistengemeinde .
Vorm . 9 '/z Uhr und Nachm. 4 Uhr Gottesdienst , Vorm .

11 Uhr Kmdergottesdienstl Prediger Winderlich .

Steckbrief.
Die unten näher bezeichnten Heizer

Eknft , Heinrich, Karl Fischer und
Wolsgang, Friedrich Knttis sind von
dem ihnen am 23 . November d. Js .
in Kiel ertheilten Garnison - Urlaub'

>er nicht an Bord zurückgekehrt und
:r der Fahnenflucht dringend ver-

Sämmtliche Civil - und Militärbe¬
hörden werden ersucht, auf dieselben
sahnden und sie im Betretungssalle
hierher oder an die nächste Militär-
bchiirde behufs Weitertransports ab-
"chrn zu wollen.

Signalement .
Nscher , geboren am 28 . Mai 1874

zu Schwerin in Mecklenburg.
Alter 21 Jahre 6 Monate .
Größe 1,75 m .
Gestalt schlank.
Haare dunkelblond.^tirn niedrig.
Augen braun.
Nase 1
Mund / gewöhnlich .
Bart fehlt.
Mne gesund.
An spitz .
Gesichtsbildung länglich.
Mache deutsch .
Besondere Kennzeichen: Auf der Brust

und auf dem linken Unteram
Wappen tätovirr .

Anzug : Marine -Uniform , Mütze mit
seidenem Band , mit der filberge-
wirkien lateinischen Inschrift : S .
M . S . „Brandenburg . "

geboren am 2 . August 1873
, zu Culmbach.
Alter 22 Jahre 4 Monate .
Grüße 1,68 m.
G-stalt schlank.
Haare blond.
^tirn gewöhnlich .
Men blau .
Nase 1
Mund / gewöhnlich .
Bart Schnurrbart .
Mne : 2 Zähne fehlen.Mn oval.

chtsbildung länglich . -
« H

' Nche deutsch ,
blondere Kenntzeichen: Tätovirungen

aus dem linken Unteram .

Anzug : Marine - Uniform , Mütze mit
seidenem Band , mir der silberge¬
wirkten lateinischen Inschrift : S .
M . S . „Brandenburg . "

Kiel, 29 . November 1895 .
Ulüserülkös Kommmillo

R. M . H. „ArmuleaklM .
"

Im Aufträge der hiesigen Polizei¬
behörde verkaufe ich

Dienstag , S. Dezbr. 18SS,Norm 11 Uhr,
auf dem Hofe Marktstr . 4 (Polizei¬
gebäude) dort lagernde Eiscntheile als :

1 miiielgroßm Anker,
2 lange Ankerkeiien pp .

öffentl . meistbietend gegen Baarzahlung .
Vorherige Besichtigung ist gestattet .

Gerichtsvollzieher
Um Montag , Ä. Dezdr. 18SS,

Nachmittags S /, Uhr,
verkaufe ich im Pfandlolale , Ncnestr . 2,
1. m Awangsvollkreckullgssachen :

9 gr . Tonnen versch . Farben ,2 Gipsfiguren, '
2. in stein». Austrage:

1 mahag . Glasschrank ,
1 Oelbild ,
2 mahag . Stühle ,
1 Oberbett,
1 Unterbett,
1 Kopfkissen

öffentl . meistbietend gegen Baarzahlung .
Verkauf findet bestimmt u . präc . statt .

Gerichtsvollzieher .
Eine Hierselbst belogene feine

Aß- s. AckmMHM
mit nachweislich gutem Verdienst habe
ich wegen anderweiter Unternehmen
des jetzigen Eigenthümers zum Antritt
auf den 1 . Mai n . I . Preiswerth zu
verkaufen.

Wegen weiterer Auskunft wolle man
sich an den Unterzeichneten wenden.

Heppens, 30 . November 1895 .
JA . IkGLi»« r8 .

Zu vermiethen
auf sofort zwei EtagenwohliMlgen
von 4 und 5 Zimmern nebst Küche,
Keller, Bodenkammern rc . in den Graf
Lüttichau 'schen Häusern , Wallstr . 8/9 .

Tchünhoff, Wallstr . 8 .

1 . Neue ^ ML 6 lAL 8LA .vsuerstrA ,886 1 .

» artsL .
Srösstss §xöeis .1§ösckLkt tür ölsZants tsNiZs

Asrrsn - u . LuLbön -SLräsrobön ,
^ rI )6lt826UA6 Mid all Sr IIoi ' roiiIioärii ' iLru ' tikoI .

_ st -

Jür Weihnachts - Einkäufe
diste lest äsm wiest d seltensten sstüblikiiiu äie AröWten Vortsieile .

Ist ivslu klvsedLkt
dis Idomls 7 Mir

KOkMüvt !

VerLe -irk 211 miei rviolit nisürlxsn (jeäoek streng festen Kreisen .

Zu vermiethen
ein groß , freundl . möblirtes Zimmer
mit separat . Eingang .

Kielerstr . 62, I r .

Zu vermiethen
gut möbl . Wohn - und Schlaf¬
zimmer an 1 oder 2 Herren .

Marktstr . 27, 1 Tr . r .

Zu vermiethen
auf sofort ein gut möbl . Zimmer
an einen oder zwei Herren .

Neue Wilhelmshavenerstr . 5 I .

Zu vermietheu
sogleich oder später eine gut möbl .
Stube . , Marktstr . 29, 1 Tr . r .

Zu vermiethen
möblirtes Wohn - und Schlafzimmer .

Kaiserstr . 9, II . Et . r .

Zu vermiethen
auf sofort ein gut möbl . Wohn-
mit Schlafzimmer event. mit Burschen¬
gelaß . Kasernenstr . 1 .

Zu erfragen in der Klempnerei von
« . Mötzer Wwe.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Arm » Wald , Gökerstraße 10.
In der Nähe von Thor I .

Zu vermiethen
eine möbl . Wohnung , 3 Zimmer und
Burschengelaß zum 1 . Januar .
_ Wilhelmstraße 5.

Vvnlonsn
eine schwarz seidene Tchüv - S von
Gökerstr . 4 bis (Welthaus ) Janßen .

Gegen gute Belohnung abzugeben
Gökerstr . 4 im Laden.

X



MMrgWZlaMO .

Am 4 . und 11 . Dezember d . Js .
wird im Anschluß an den Personenzug
10 .32 Abends von Wilhelmshaven ein
Sonder - Personenzng 113S
Nachts von Jever « sch Caro -
liaeufiel gefahren , welcher auf
allen Stationen nach Bedarf halten
und 12 21 Nachts in Carolinensiel ein-
treffen wird .

Oldenburgs 29 . November 1895 .

Groß Herz . Gisrnkmsm -Nrekiioil

Gesucht

LiisveralllSWZ.
Die Einfriedigung ücS schuixlähcs

mit einem ciserncn Gitter soll inner¬
halb der Gemeinde ausvcrdungcn
werden . Angebote unter Vorlage von
Zeichnungen und Preisberechnung für
den laufenden Meter sind bis zum 9 . !
Dezember Nachm. 6 Uhr abzugeben. ^

Nähere Auskunft crtheilt der Jurat . !
Bant , 29 . Nov . 1895 .

Der Schulvorstand .
Harms .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar n . I . eine freundliche
Etagenwohnnng mit allen Be
quemlichkeiten im Preise von 500 Mk.

C . Niemand , Königstraße 2.

ein Mädchen für den Vormittag .
Marktstr . 15, Part .

Zu vermiethen
ein gut möbl. Zimmer nebst Schlaf¬
zimmer an zwei junge Leute am
liebsten Beamte .

Hinterstraße 1 .

Zu vermiethen
möbl . Zimmer auf sofort oder später .

Ostfriesenstraße Nr . 61 .

Gesucht
UV ei « HsnSknecht . " M

_ L . l - uttei ».

Gesucht
für ein krank gewordenes Mädchen
sofort ein anderes .

Näheres in d . Exp . d . Bl .

Gesucht
zum 15 . Dezbr . ein tüchtiges Dienst¬
mädchen gegen hohen Lodn

Gebr Gehr ls

Mit dem heutigen Tage eröffne ich
Rm - M WelM -W «

einen

und wird es stets , wie bisher, auch fernerhin mein Bestreben sein,
alle mich beehrende Kundschaft auf das Beste zu bedienen Auf dem
Gebiete der Binderei wird das erdenklich Möglichste geleistet ; ganz
besonders mache ich auf grostb Palmen , Blatt - sowie blühende
Pflanze « aufmerksam.

Hochachtungsvoll

Sonntag , den 1. Dezember :

Anfang Ä Uhr . " WD WU Entree 8 « Pfg .
Achtungsvoll

o . rsisiljv L '
. HVSLIblvr .

Nach dem Konzert :

Familienkrünzehen .

Wilhelmshaven.
Naiserfaal . — Stabtlheater .

Donnerstag, den 5. nnd Freitag, den 6 Dezember :
2 grofze Vorstellungen .

DM" Anfang Abends 8 Uhr.
Nur diese zwei

Wminr - NerMilngkli
von dem weltbekannten

5t. LomLn.? rokö §8or
Lai8 . linä LöüiKl . Virtuo86

meLr . NonLi -edlill

Das Programm wechselt in jeder Vorstellung .- UÄllers ciie -
Preise der Plätze :

Nummerirter Sitz 2 Mk. , l . Rang 1,50 Mk. , 2 . Rang 1 Mk.
Kmder bis zu 10 Jahren zahlen auf allen Plätzen halbe Preise

Militär 2 . Rang 50 Pfg .
Billets im Vorverkauf sind zu haben im Kaisers aal , bei HerrnKleistendorf , Cigarrenhdlg ., Roonstraße und Herrn Schindler

Buchhandlung , Neuestraße.

'S

Z

o»

/lodtung ! HMling !

Im Monat Januar ziehe ich in mein neues Geschäfts-Lokal, und
beabsichtige bis dahin mein großes Manufaktur - nnd Confeetions -
Lager gänzlich zu räumen.

Ich eröffne deshalb mit dem heutigen Tage einen großen

VotiMliMfliAiit
und lade ein geehrtes Publikum von Wilhelmshaven, Bant und Umgegend
sreundlichst hierzu ein.

kMfg M »,

aarenßaus
8

.
K Lüki ' MLlnn

Abtheilnng

Eingang neuer Sendungen in

Winter -

^
10 , 15 , 25 , 30 bis 50 Mark .

Elegante

^ ^ 15 , 24 , 33 bis 48 Mark .

Eiiülitii ^Eülilk ! «ii ohne Pklenik
3 , 4 , 0 bis 15 Mark .

Srössts ^.U8^ 3.d1 Lw ?1s.t2ö.
Vormtli m . sOOO Stück .

Die Abtheilung für j)nletots u . Mäntel
befindet sich jetzt in abgesonderten grotzen Nännren
der I . Gtage .

LorbereitWs Nemcht
für die Maschinisten-Applikantcn -
u . Masck. -Maaten -Prüfung , sowie
Wachhikfe-Hlnterricht erthcilt

l ^ vsssl ,
Maschinen-Jngenieur a . D .,

Kaiserstraße 63 .

» «» Stuck

friste Schn
S 5 « » S « ,

Im

Tital - Ausierlmf
der Firinn

per Pf « « d « « Pfg .
empfiehlt

G. Kutter.

üermsnn tiibM
bietet sich günstige Gelegenheit für

"

^
' '

rilikiiufe
Das Lager ist noch in allen Artikeln

der Branche sortirt .



sofort <> OOO Mk . nur gegen
nste HYpothck -

vewcns , den 30 . Novbr . 1895 .

H . p . Harins .

Feiuer

Mat - Mittagstisch
5lö Pfg . und 1 M .
° Roonstraße 105 .

Msre tüedt NsüeLvll
Stellung auf gleich .

Wms Nachw .-Büreau Neue Wil -
'

r . 64 .

Gesucht
zum baldigen Antritt

1 FaufbuHk
aushülfsweise bis Weihnachten .

Waaarenhaus

K. H . Kühr« ««

Waarenhaus

Nächste«

den 1. Dezember, sowie
die

scheüki SamlWk
bisWeihnachten find meine

Geschäftsräume den ganzen I
Tag geöffnet; die Kirch -

zeit Vormittag von 9 bis
'/ -12 Uhr ausgeschloffen.

Waarenhaus

K . H . KöhrmN.

von M . 2,7 » an

Enormes Lager bis zu den
besten Qualitäten .

N -
von HO . Pfg . an .

von M . 1,75 an .

von M . 8,35 M . an .

K - « ottsnv EM

Waarenhaus

Ü . H. WHmilNl!
Herren-

in sehr großer Auswahl
von den billigsten bis zu den
feinsten Qualitäten irr allen

Größen vörräthig .

Neue Lieferungen

Keagennisak!

Q

ä 8 , L8 .

s » , « I , s » 'ir, SS , « « >
! .

» » , » s , » » , » r SS
48 Mark .

S - ^

in Wilhelmsjade « «»-
umliegenden Städte «.

Anfertigung nach Maaß
zu gleichen Preisen .

Die beffereti Sachen , find in meinen Werkstätten

gearbeitet, von seinen reellsten Stoffen , fitzen ganz vor¬

züglich und dabei

nicht stumm als

ns . Srmtsg dleiböli IIIMS KßMIte die ? Uiir Usiillz gMM.

Nie Mluilmlutvener
" /

Mick Dlätt-Nnstalt,
^

HVr» t k? GM^ t . ^ kL8i 8 « 8 —u .

Wäscht , stärkt und trocknet größere Posten Wäsche

gleichviel welcher Art und Größe . Die Preise der

einzelnen Stücke sind :
Vis 49 Stück V 7 Pfg .,

von 59 99 „ „ 6 „
„ 100 - 199 „ „ 5 „

über 200 „ 4,5 „

Saison -Ausverkauf !
Um möglichst zu räumen, habe die noch vorräthigen, garnirten

und ungarnirten

Damen - und Rinderhllte
bedeutend herabgesetzt und werden dieselben jetzt zu spottbilligen

Preise « abgegeben ; moderne runde

Kitz Hüte mit Sammetgarnituren
> / ^ für. 1,50 Mk. ; ferner

Tivslevhütehen füv Rindev
1,20 Mk.

Xaissi' - pstMsms.
(Gökerstr . im Dräger

'schen Industrie -

gebäude , Eingang Peterstraße ).

MM
" Diese Woche : ^ WD

Gi «e Besichtigung der
größten Oceaudampfer der
Hamburger Packetfahrt -
Att .-Gefeüfchaft mit Par¬
tien von Hamburg und

Cuxhaven .
Geöffnet vorr Nachmittags 2 Vis

Abends 10 Ahr .

AllNlllvnsiimlW
am Mittwoch , den 4 . Dezember 1895 ,

im Vereinslokale .
Tagesordnung :

1 . Aufnahme von Mitgliedern .
I . Geburtstagsfeier Sr : Mas . des

Kaisers .
3 . Verschiedenes .

ver Vor8tsuü

" "
passM

empfehle eine große Auswahl

hocheleganter Ballgarnituren , echte Strarchfeder - u.
andere Fächer , Ball - nnd Winterhaudschnhe für
Damen und Kinder , Kopfhülleu in Seide , Chenille
und Wolle , seidene Gcharpes , Fichus nnd hoch¬

moderne Krageugaruituren und Vorsteckfchleifen.
Hochachtungsvoll

00 ^ 61 ^ 1^ 886 12 .

4 14 .
Montag , 3 . Dezember , 8 Nhr r

"
V vr8 » n » ii » 1m » L

1 . Abrechnung .
2 . Vergebung von Antheilen .
3 . Hebung der Beiträge .

Ms zum 1. TaMar vkkvM

Vr . Lovti ,
Peterstr . Ä.

MM Kliqa - « i>
Km,Miss »

S« ri>
4M . A « n « nd «.

Versammlung
am Tonntag . de» 1. Dezbr .,

Abends 6 Uhr ,
WM

" im Bereinslokal .
Tagesordnung :

1 ) Hebung der Beiträge .
2) Weihnachts - Vergnügen betr .
3) Verschiedenes .

Ver Vorställü
Logis

k für 2 Mann , auf Wunsch mit Mittags ^

tisch . Mittelstr . 12 .

Kr»« tr»-Krrkil> i8»»x.
Einziehung der Restbeträge für

Kohlen , Koaks und Kartoffeln am
2 . Dezbr . von 6 >/, — 8 Uhr Abends
im Werftspeisehause .

ver Vsrstsuck.

KtzUMttzNVtzk'tzin
'
lgUNg.

Eintrittskarte » zu den Vor¬
stellungen in „ Burg Hohenzollern " sind
in unserer Verkaufsstelle Peterstraße ,
im Werftspeisehause , sowie bei Herrn
Kaufmann Lehmann , Bismarck¬
straße 15 , und in der Drogenhandlung
des Herrn Schmidt , Roonstr . 84 ,
zu erhalten .

vor VvrÄLvS.

Mmts-Ktts.
Montag , 2 . Dez . d . I . ,

Abends 8Hz Uhr ,
im Parkhause .

Der Vorstand .

LritzMuerM .

Verfammlnng
am Mittwoch den 4 . Dezbr .,

Abends 8 >/z Uhr ,
im Vereinslokale .

MM
" 50 Liter Freibier .

" WW
Der Vorstand .

Sonntag , 1. Deedr .,
Nachm . 2 Uhr :

Llnb tonv
nach Jever .

1. Fahrmart .

weil, ür Msi .
Dienstag , den S. Dezember ,

Abends 8 Uhr :

im Vereinslokal (H . Lohl ) .

Tagesordnung :
Statutenänderung .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Ser VorÄMä .

Gevurls - Anzeige.
(Statt besonderer Meldung .)

Zeigen ergebenst an , daß uns gestern
Nachmittag ein kräftiges Mädchen
geboren wurde .

Richard Lerche u . Frau

MM
" Der Gesammt -Auflage vor¬

liegender Nummer ist eine Extra -Bei¬

lage der weltberühmten C . Lück' schen
Hausmittel beigefügt , welches in den
beiden Apotheken des Herrn König
in Bant zu haben ist .
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Mit dem heutigen Tuge eröffne ich meine

puppen - M Spielwaaren- AilsMung
in welcher ein Jeder, und sei es der Anspruchvollste , ein passendes Geschenk

für den Weihnachtstisch seiner Kleinen finden wird und erlanve ich mir,
zum Besuch meiner Ausstellung , ohne Kaufzwang zu üven, ganz

ergebenst einzuladen. ^

UMMtSlnLS LR»SIR K4"VO8' t SßL SS»414' SS HVHIsi»M«Ist8tS8t « :

Portemonnaies
Cigarrentaschen
Cigarettentaschen
Handarbeitstaschen
Reisetaschen
Bisitentaschen
Reise-Necessaires
Photographie-Album
Poesie-Album
Photographie-Rahmen
Brieftaschen u. s. w .

tisnrlsi'bsilen.
Rückenkissen
Reisekissen
Nadelkissen
Toilettenkissen
Fußkissen
Teppiche
Stuhlläufer
Tischläufer
Sophaläufer
Klavierläufer
Nähtischdecken

Servirtischdecken Reisemützen
Kaffeetischdecken Kragenkasten
Tischdecken Manschettenkast- n
Schlafdecken Cravattenkaften
Fenstermantel HandschuhkastenStores Taschentuchkasten u . s w.
Wäschebeutel

iii»I kliiiM» ».Brodbeutel
Klammerbeutel NähkastenTabakbeutel SchmuckkaftenBürstentaschen Cigarrenkasten
Journalmappen Handschuhkasten
Handtücher Taschentuchkaften
Wandschoner Brodkörbe
Plaidhüllen KnäuelbecherSkatblocks Aschbecher
Wäschebücher Theelöffelbehälter
Tintenwischer Theebretter
Briefwaagen Fächer
Briefbeschwerer Fenstervorsetzer
Markenkasten
Nachttaschen

Wanddekorationen usw.

Wollssoksn.Dokumentenmappen
Briefmappen Balltücher
Aschbecher Echarpes

Umschlagtücher
Kapotten
Kindermützen
Kinderjäckchen
Schulterkragen
Normalhe -nden
Normalhosen
Normaljacken
für Damen , Herren u . Kinder
Gestr. Damenjacken
Kniewärmer
Leibbinden
Kinderstrümpfe
Damenstrümpfe
Herrenstrümpfe
HerrensockeN
Herrenwesten
Damen -Westen
Schlafdecken u . s. w.

Pcmüms und Seife.

Vsvll 8lU0>I.
Wachstuchläufer
Wachstuch -Wandschoner
Wachstuchstoffe
LazarÄhstofse.

Damen -Regenschirme
Herren-Regenschirme
Kinder-Regenschirme.

Taschentücher
mit und ohne Monogramm .

iislukvkullv .
Damen -Winterhandschuhe
Herren-Winterhandschuhe
Kinder-Winterhandschuhe
Ball-Handschuhe
Glacee -Handschuhe

für Damen und Herren .

Damenschürzen
Spitzenkragen in großer

^ Auswahl
Corsets in allen Weiten

und Qualitäten.

Kinderwagen
Kinderwagendecken.

Schaukelpferde. Klappstühle, Puppenwagen , Kinderstuhle uswin großer Answahl .

Vvlümus " ck
. V

. Fmisssll
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Redaktion. Druck und Verlag von L H. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Sir. 18.)
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Anzeiger .

LronpriilMstraße Rr. 1.

U «zeige»
nehmen anSwSrt» alle Annoncen«
LüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expeditton entgegen, und wird di«
- gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum fik hiesige Inserenten mit
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I 282. 2. Blatt. Sonntag den 1. Dezember 1895. Ä . Jahrgang.
Zur Erinnerung an 1870 >71.

Versailles , den 1 . Dezember.
Der Verlust der Franzosen bei dem gestrigen mißglückten

Ausfälle auf der Südostfront von Paris an Todten , Ver¬
wundeten und Gefangenen ist sehr bedeutend. Heute wurde
von ihnen zur Beerdigung ihrer Gefallenen ein mehrstündiger
Waffenstillstand erbeten . Auf unserer Seite beträgt der Verlust
bei der Württembergischen Division etwa 40 Offiziere und 800
Mann, bei der Brigade du Drossel des zweiten Armee-Corps
2 Offiziere und etwa 70 Mann . Sächsischer Verlust noch nicht
constatirt. Heute verhielt sich der Feind vollständig ruhig .

v . Podbielski .

ist

Die Lage der arbeitenden Klassen.
Unter den Nahrungsmitteln der Bevölkerung nimmt das

Brot, weil es verhältnißmäßig am billigsten ist, die erste Stelle
ein. Von Brot nährt sich der weitaus größte Theil des Volkes.
Nur der Ueberschuß, der nach Abzug des für den Ankauf von
Brot erforderlichen Geldes von dem für Nahrungsmittel be¬
stimmten Theil des Einkommens übrig bleibt , wird für Fleisch
ausgegeben. Je wohlhabender ein Volk ist, desto größer der Ver¬
brauch an Fleisch. Eine Statistik über den Fleischverbrauch
dürfte daher sehr geeignet sein, um über das Wohlbefinden eines
Volkes, insbesondere über die Lage der arbeitenden Klassen Auf¬
schluß zu geben. Eine Statistik über den Verbrauch an Kar¬
toffeln und Getreide pro Kopf der Bevölkerung sagt uns, o b das
Volk zu leben hat - eine Statistik über den Verbrauch an Fleisch
Pro Kopf der Bevölkerung sagt uns schon weit mehr , wie das
Volk zu leben hat.

In den preußischen Jahrbüchern hat nun R . Martin eine
vergleichende Untersuchung über den Fleischverbrauch im Mittel -
alter und in der Gegenwart veröffentlicht , wodurch er an der
Hand der Statistik den Nachweis führt , daß die allgemeine wirth -

Haftliche Lage der arbeitenden Klassen in der Gegenwart zu
einer so günstigen geworden Ist , wie wohl seit Jahrhunderten
mcht . Uns interesflren natürlich in erster Linie die Berhsttntffe .
des 19 . Jahrhunderts , insbesondere die der letzten Jahrzehnte .

Bei ihren Erörterungen geht Martin von den Lohnverhält -
mssen aus , und zwar stützt er sich auf eine Berechnung des Pro¬
fessors von der Goltz , wonach die Löhne der ländlichen Arbeiter
in der Zeit von 1850 —1875 im Durchschnitt des deutschen
Reiches um mindestens 50 Proz . gestiegen sind . Die Löhne
weiter Schichten der Industriearbeiter hatten sich in einem noch
stärkeren Verhältniß gehoben. Trotzdem nun mit dem Jahre
1873 das Steigen der Preise der meisten Maaren in em Sinken
Verging , hielten sich die Arbeitslöhne uicht nur in der Haupt¬
sache auf ihrer früheren Höhe , sondern sie stiegen zu einem
großen Theile langsam , aber beharrlich bis zum heutigen Tage .
Mit dem Steigen der Arbeitslöhne ist nun , wie der Verfasser an
der Hand der sächsischen Statistiken feststellt, eine Steigerung
W Fleischverbrauchs eingetreten . Diese hat , auf den Kopf der
Bevölkerung berechnet, in den letzten sechzig Jahren beinahe 120
Proz/betragen . Hierbei ist zu bedenken , daß der vermehrte
Fleischverbrauch lediglich den unbemittelten Schichten der Bevöl¬
kerung zu gute gekommen ist , da die Wohlhabenden die volle,
ihnen zusagende Fleischnahrung auch früher schon hatten .

Die den Fleischverbrauch angebenden Zahlen sind , wie ge¬
sagt , der sächsischen Statistik entnommen . Es liegt indessen
durchaus kein Grund vor zu der Annahme , daß der Fleischver¬
brauch in den übrigen Theilen Deutschlands geringer gewesen ist .
Etwaige Unterschiede würden bei der enormen Steigerung des
Fleischverbrauchs Wohl kaum ins Gewicht fallen .

Berlin , 27 . Nov . Der Afrikareisende Otto Ehlers
bei einer Expedition in British Neuguinea ertrunken .

Wie in den letzten Jahren , so werden auch diesesmal dem
Reichstag wieder Denkschriften über die einzelnen Schutzgebiete
zugehen. Sie geben eine volle Uebersicht über die Entwickelung
und den Zustand der Colonien bis in die Mitte des Jahres .

Die kaiserliche Entschließung über die Militärstrafprozeß¬
ordnung ist noch nicht ergangen . Die Blättermeldung von einer
Vertagung der Angelegenheit ist unzutreffend . — Die Nachricht
wird überall mit großer Genugthuung ausgenommen werden,
denn es müßte in der That von sehr bedauerlichen Politischen
Folgen sein , wenn die langersehnte Reform immer noch nicht
verwirklicht würde .

Berlin , 29 . Novbr . Freiherr v . Stumm -Halberg iheilt
„Louis Hirschs Telegr .-Büreau " auf dessen Anfrage mit , daß
der ihm zugeschriebenen, in der Presse colportirten Aeußerung ,
er werde Se . Majestät zu einem Kampfe gegen die Social
demokratie auf Leben und Tod zu veranlassen suchen, auch nicht
annähernd etwas Wahres zu Grunde liegt . Die Aeußerung be¬
ruht im Wesentlichen einfach auf Erfindung .

Berlin , 27 . November . Die soeben aus Valparaiso ein¬
getroffenen Blätter melden die Ankunft der 26 deutschen Offiziere
in Chile . Es sind durch einen Erlaß des Kriegsministers die
Lieutenants Bronsart v . Schellendorff und Graf v . Königsmarck
zu Adjutanten der „Escuela Militär " in Santiago ernannt
worden .

Danzig , 29 . Nov . Heute Nachmittag ist Se . Königliche
Hoheit Prinz Friedrich Leopold hier zu zweitägigem Aufenthalt -
eingetroffen und hat , nachdem er auf dem Bahnhofe vom Obere
Präsidenten von Goßler und Oberstlieutenant von Mackensen
empfangen worden War, im Hotel du Nord Wohnung genommen.

Detmold , 29 . Nov . Die Kaiserin Friedrich ist heute
Morgen mit dem fahrplanmäßigen Zuge 8 Uhr 45 Min . von
Rumpenheim , über Altenbeken kommend , hier eingetroffen.

Köln , 28 . Nov . Das Infanterie -Regiment Freiherr v .
Sparr , 3 . westfälisches Nr 1 " beging heue den 25 . Jahres -

.Jkrg - er L̂chluehr- E . lg Rolande in festlicher Weife.
Von dem Kaiser traf folgendes- Palais .
Bei der 25 . Wiederkehr des Gedenktages von Beaun - uw-s»-«-^ ,
gedenke ich erneut uno gern des rapseren Regiments , gez . Wil¬

helm ." Von dem Prinzen Alexander erhielt das Regiment
folgende Depesche : „Berlin . Wie heute vor 2s Jahren , so sei

Deutsches Reich .
Berlin , 28 . Nov . Zu dem gestrigen Diner beim Finanz -

Ainister Miguel , zu dem der Kaiser erschienen war , waren außer
den Ressortministern Frhrn . v . Berlepsch und Frhrn . v . Hammer ,
stein die Directionsmitglieder und die Mitglieder des gegenwärtig
zu Berathungen hier versammelten Ausschusses Centralgenossen -
chaftskasse geladen . Im Ganzen waren etwa 34 Personen ver¬
sammelt . Der Kaiser war anscheinend in der besten Stimmung
i'ud zeigte das größte Interesse für die Entwickelung des Gxnofsen-
Ichaftswesens , sowie die Bestrebungen der Centralgenoffenschafts -
msse . Er erkundigte sich bei den einzelnen Ausschußmitgliedern
««gehend nach dem Stande der Genossenschaftsentwickelung in den
verschiedenen Landestheilen . Nach Tische unterhielt er sich
namentlich mit den Vertretern des Handwerks und mit diesen
auch ausführlich über die Organisation des Handwerks . Die seit
längerer Zeit im Finanzministerium im Gebrauch befindlichen
Spirituslampen erregten die besondere Aufmerksamkeit des Kaisers .
Er sprach die Hoffnung aus , daß dieselben sich bewähren und
immer weitere Verbreitung finden möchten, damit daraus dem
Mischen Spiritus eine neue Absatzquelle erwachse . Erst nach
10 Uhr verließ der Kaiser das Finanzministerium .

Berlin , 28 . Novbr In wenig beachteten Blättern werden
^ legramme aus Petersburg verbreitet , nach denen in Zarskoje -
Selo ein Attentat auf den Kaiser von Rußland stattgefunden
haben soll . Hier ist an unterrichteter Stelle nichts davon be¬
kannt, man hält die Nachricht für eine Erfindung .

Das Gerücht, der commandirende General des XIV. Armee-
corps, General der Infanterie v . Schlichting , habe sein Abschieds -
Much eingereicht, scheint sich zu bestätigen . Der Entschluß des
Generals , der zu unseren tüchtigsten Heerführern gehört , dürfte
mut der „Post" auf seinen seit einiger Zeit wenig befriedigenden
Gesundheitszustand zurückzuführen sein .

mein Regiment allezeit ein leuchtendes Vorbild unerschütterlicher
Tapferkeit und Treue bis zum Tode . Hurrah ! gez . Prinz
Alexander von Preußen . "

Darmstadt , 29. Nov . Der Großherzog und die Groß¬
herzogin find heute Mittag nach St . Petersburg abgereist . Ihre
König! . Hoheiten der Prinz und die Prinzessin Heinrich von
Preußen begleiteten den Großherzog und die Großherzogin bis

Frankfurt a . M . und kehrten darauf nach Rumpenheim zurück .
Breslau , 28 . Nov . Die Stadtverordneten genehmigten

die Errichtung eines städtischen Arbeitsnachweisebüreaus . Der
Nachweis erfolgt kostenlos.

Ausland .
El lisch au , 29 . Nov . Graf Taaffe ist heute früh um

lO' /i Uhr gestorben. Eduard Graf v . Taaffe ist am 27 . Febr .
1833 in Wien geboren. Er trat 1852 in den Staatsdienst und
wurde nach Bekleidung anderer Aemter 1863 Landeschcf des

Herzogthums Salzburg , dann Statthalter von Oberösterreich . Am
7 . März 1867 übernahm er an Stelle Belcredis das Ministerium
des Jnnernunddann , als Fürst Karl Auersperg am 30 . Dezember
1867 an die Spitze des Eabinets trat , Minister für Landesver -

theidigung und Polizei . Nach Auerspergs Rücktritt am 25 . Sept .
1868 wurde Taaffe Ministerpräsident . Am 15 . Januar 1870
trat er zurück . Aber schon 3 Monate später übernahm er im
Ministerium Potocki das Portefeuille des Innern bis zum 7.
Februar 1871 , wo er Statthalter von Tyrol und Vorarlberg
wurde . 1879 trat er in das Cabinet Stremahr als Minister
des Innern ein, und am 12 . August 1879 wurde er selbst Mini¬
sterpräsident . Am 12 . November 1893 trat er zurück wegen des
entschiedenen Widerstandes , auf den sein Wahlreformpläne stießen.

Rom , 29 . Nov . (Deputirtenkammer .) Bei der Be¬

sprechung seiner äußeren Politik sagte Ministerpräsident Crispi :

„Wir entsenden unsere Flotte in den Orient , aber nicht mit
der Bestimmung , Jemandem zu dienen : die sechs Mächte sind
gegenwärtig einig, an dem Werke des Friedens und der

Civilisation mitzuwirken, und man kann volles Vertrauen haben,
daß der Friede nicht gestört werden wird . Sollte dies aber
bedauerlicher Weise geschehen, werden wird nicht in den alten
Fehler verfallen und unser Recht zu wahren wissen ."

London , 28 . Nov . Einer hier eingetroffenen Nachricht
aus Shanghai vom 27 . d . zufolge beabsichtigt eine Gruppe
deutscher Kapitalisten , vertreten durch den früheren deutschen Ge¬

sandten in China , Herrn v . Brandt , das Arsenal in Futschau ,
sowie die Arsenaleisenwerke in Hanhang am Gelben Flusse in
der Provinz Huneh anzukaufen behufs Entwickelung der chinesischen
Eisenindustrie . _ _ _ —

Ms riss .
— Kiel, 29 . Nov . S . M . der Kaiser wird der Ver¬

eidigung der Rekruten der Ostseestation beiwohnen. Dieselbe
findet in den Tagen der Mitte nächsten Monats statt . Um

diese Zeit wird S . M . hier eintreffen.
— Berlin , 28 . Novbr. Nach der dem Etat der Marine-

Verwaltung für 1895/96 beigegebenen Denkschrift sollte im Laufe

des Jahres der auf der weftafrikanischen Station kreuzende
„Sperber " wegen vorzunehmender umfangreicher Ausbesserungen
nach der Heimath zurückkehren und durch ein Kanonenboot ersetzt
werden. Dieser Austausch hat indessen nicht stattgefunden und
steht auch für den Rest - dieses Etatsjahres nicht mehr zu er¬
warten , da der Kreuzer 4 . Klaffe „Sperber " erst vor wenigen
Wochen einen neuen Schiffsstab , sowie eine neue Besatzung durch
den fälligen Ablösungstransport an Bord genommen hat . Da¬
gegen ist in Aussicht genommen, das Schiff im nächsten Etats¬
jahr der Heimath zuzuführen , da es bereits am 20 . August 1889
in Kiel zur Indienststellung gelangte und seit dieser Zeit ununter¬
brochen im Auslande die Flagge gezeigt hat , und zwar im Jahre
1890 als alleinsegelndes Fahrzeug unter Korvettenkapitän Foß
auf der ostafrikanischen Station , im Jahre 1891 unter demselben
Kommandanten auf der australischen Station , in dm Jahren
1892 und 1893 mit dem Kreuzer 4 . Kl . „Bussard " auf der¬
selben Station unter dem Kommando des Korvettenkapitäns
Fischer, und vom Jahre 1894 ab auf der westafrikanischen
Station unter den Kommandanten Korvettenkapitäns v . Arnoldi ,
Walther und neuerdings Reincke . Die in Aussicht genommene
Rückberufung des Kreuzers „Sperber " konnte die Marine -Ver¬
waltung nicht ausführen , weil ein geeignetes Ersatzschiff nickt in
Dienst gestellt werden konnte.

— Petersburg , 28 . Nov . Der Kaiser Nikolaus empfing
gestern in Zarskoje -Selo den MarineattachH bei der deutschen
Botschaft, Kapitänlieutenant Kalau vom Hofe, welcher dem
Kaiser im Aufträge des Kaisers Wilhelm ein Exemplar des
Buches „Unsere Kriegsflotte " überreichte. Das dem Kaiser
Nikolaus überreichte Album ist vom Herausgeber Wislicenus
d m deutschen Kaiser gewidmet. Es ist das erste Exemplar ,
welches er sofort für den Zaren bestimmt hat . Der Kaiser von
Rußland hat die Bilder mit dem höchsten Interesse besichtigt
und wiederholt seine Freude über die Uebersendung kundgegeben.

Fokales .
" " "

Wilhelmshaven , 28 . Nov . Das Reichspostamtrichtet auch
in diesem Jahre an das Publikum das Ersuchen, mit dm Weih¬
nachtsversendungen bald zu beginnen, damit die Packetmassen
sichmMt sin den letzten Tagen vor dem Feste zu sehr zusammen-
dranMVswonir ^ -^ - qiL-L^ruLAttündmBefürderung leidet . Die
Packete sind dauerhaft zu verpacken/LMme ^ pwpP^ ^ - ^ ^ ^ chL-
Schachteln, Cigarrenkisten u . s . w . sind nicht zu benutzen. Dre
Aufschrift der Packete muß deutlich vollständig und haltbar her¬
gestellt sein . Kann die Aufschrift nicht in deutlicher Weise auf
das Packet gesetzt werden, so empfiehlt sich die Verwendung eines
Blattes weißen Papiers , welches der ganzen Fläche nach fest
aufgeklebt werden muß . Bei Fleischsendungen und solchen Ge¬

genständen in Leinwandverpackung welche Feuchtigkeit, Fett , Blut
u . s w . absetzen , darf die Aufschrift nicht auf die Umhüllung ,
geklebt werden . Am zweckmäßigsten sind gedruckte Aufschriften
auf weißem Papier . Dagegen dürfen Formulare zu Post -Packet-

adresfen für Packetaufschristen nicht verwendet werden . Der
Name des Bestimmungsorts muß stets recht groß und kräftig
gedruckt oder geschrieben sein . Die Packetaufschrist muß sämmt-

liche Angaben der Vegleitadresse enthalten , zutreffendenfalls also
den Frankovermerk , den Nachnahmebetrag nebst Namen und

Wohnung des Absenders, den Vermerk der Eilbestellung u . s. w .,
damit im Falle des Verlustes der Begleitadresse das Packet auch
ohne dieselbe dem Empfänger ausgehändigt werden kann . Auf
Packeten nach größeren Orten ist die Wohnung des Empfängers ,
auf Packeten nach Berlin auch der Buchstabe des Postbezirks
(0 , VZ 80 ) anzugeben. Zur Beschleunigung des Betriebes

trägt es wesentlich bei, wenn die jPackete frankirt aufgeliefert
werden - die Vereinigung mehrerer Packete zu einer Begleitadresse
ist thunlichst zu vermeiden. _

Aas -er Umgegend nnd -er Provinz.
s:j Aurich , 25 . Nov . Zu Bürgervorstehern wurden heute

die bisherigen Vertreter des 1 . Bezirks , Kaufmann E . Mensfen
und Weinhändler A . Winter , einstimmig wieder gewählt . — Es

wird hier die Gründung einer zweiten Actien - Bierbrauerei ge-

plant . Zu Beittittserklärungen mit Netten von je 1000 Mark
wurde in diesen Tagen aufgefordert . Die hohen Dividende der

bisherigen Actienbrauerei mögen Wohl den Gedanken zur Grün¬

dung einer zweiten Brauerei rege gemacht haben .
Emde«, 28 . Nov . Die Bauthätigkeit ist hier im Laufe

dieses Jahres eine überaus rege gewesen , indem neben der Fertig¬
stellung von größeren Bauten , als Schlachthofanlage und Post¬
anbau , verschiedentliche Neubauten von Privathäusern in Angriff

genommen oder ausgeführt wurden .
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Zu vermiethen
eine möbl . Stube .

Schulstraße 8, oben l.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Marktstraße 11 , 1 Tr .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube . Bahnhofstr . 3 .

Ein fein möblirteS

Wh»- M WchlMtt
zu vermiethen.

Börsenstraße 37, Part .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine S -räNvüge

Ulmenstraße 4.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Verl . Ulmenstr . 26, Part , l .

Ein möbl . Wohn-
und Schlafzimmer auf sofort zu
vermiethen.

Göker- u . Viktoriastr .-Ecke, p .

Zu vermiethen
eine kl . Unter » und Oberwohuuvg
sogleich od . später , u . eine gerknm .
Wohnrma zum 1 . Februar.

Neubremen, Bremerstr . 7 .

FreundlicheWohnung
2 Wohn - und 4 Schlafzimmer , Küche
mit Wasserleitung , zwei Keller rc ., in
der dritten Etage , auf sofort oder
später miethfrei .

RathSapotheke.

Zu verlausen
ein Kuhkalb .

v . LsibrvsA «,
Neuender -Neuengroden .

Billig zu verkaufen eine fast neue
klangvolle

S Zither «
mit Kasten. Wo sagt die Expedition
dieies Blattes .

Mollen Sie
streng reell und . wirklich billig

Ihren Ueberzieher und Anzug bei
« « « rx ^ <l «n in Bant , dort
finden Sie auf jedem Zettel die
Preise offen verzeichnet.

Au.

Alles gleich .
Jeder raucht ste mit Wehage«
Und spartnoch Held Mr seine« Wage«.

500 8toL. boobk. Havanillos, ssbr
bolisbt u . rvollsotuneolonä, stostsn
nur 7 AL . 80 ? k. , krsi bisodu .
oä. Linssnä . Lein RisiLo , äa iob
llmtsused Akueantirs.
Uuö. Irvsp, ItsiiKsiIt, 8-, 1. Ltz .-lbl.
krsislists wit über 50 vsrsoll. Lortsn
sarvis ^ nsrLsnnunAvn u 5 krods-
61ub -0iAsrr6n IsZo gratis bsl .

VmIMMi!)
Schrchwaarenlager ,

32 NmeWllltelmsklavmerßr. 32,
Min ömtm kstllMm sclitSg gszsiiülisr.

Empfehlen alle Sorten

für Herren , Damen nnd Kinder in
großer Auswahl zu wirklich billigen

Preisen .

Warmgefütterte
SWe. Stiesel und

Pantoffel
für Herren , Damen u . Kinder, ferner :

GoamWalle.
Knallknßilpenßiesel .

gestickte

Sammrtpantoffel.
Jeder Schuh und Stiefel trägt den

Preis deutlich unter der Sohle . An¬
fertigung nach Maatz . Reparaturen
in kürzester Zeit . Sohlen - Ausschnitt
und Verkauf von sämmtlichen Schuh¬
macherbedarfsartikeln . Consum-Marken
werden in Zahlung genommen.

Schuhmacher ,
Neue Wilktelmsli-avekerstc . 32.

Im Aufträge -er deutschen Natiovülbank zu
Bremen werde ich deren sämmtliche zu Wilhelms¬
haven delegeneu

SvvLwLv
und Mar . Roonstr . Nr. 10 , 11 , 12 , 13 , Kron-
priuzeustr. Nr. 4 und 5, Mittelstr. Nr. 13, 12 und
3 , ferner de« an der Mittelstr. delegeneu, zur Zeit
von Herrn L. Vers venntzteu

öffentlich meistbietend versteigern . Termin zur Ver¬
steigerung ist augesetzt auf
Mittwoch , den 11 . Dezbr. d. I .,

Bormiltags 11 Uhr,
im Saale des Hotels zum „Prinzen Heinrich" hier,
Kronpriuzeustr. Nr. 14.

Einsicht in die Bersteigeruttgsvedingungeu und
jede weitere Auskunft wird vorher auf meinem
Bürean gerne gewährt.

Losnian, Notar.

Erscheint mir dtelwak .

Hm «Wer Sieserwig
« rückgeiltebcne

W00 Stück sogenannt-

Armee
Pferde - Decken

werden wegen verwebter , (nicht ganz
sauber ) ausgeführter Bordüre zum spott¬
billigen Preise von Mk. 4,25 ver Stuck
direkt an Laudwulhe ausverkauft .

Diese Nick « » — ,i » ve ^ ivü8l -

X groß , (also
beinahe das gailze Pferd bedeckend), dun¬
kelbraun mit benähten Rälldern und
8 breiten Streifen (Bordüre ) versehen .

Kl. Posten

engl . Spoet -
Meede - Kerken,

goldgelb und erbsgelb , Größe ca.
180X208 — benäht mit prachtvollen 4
breiten Streifen versehen , offertre wegen
ganz geringem (nur vom Fachmann
merkbarem ) Webefehler ä Mk. 8,28 per
Stück, sonst Mk. iS, —.

Deutlich geschriebene Bestellungen ,
welche »m gegen Borhersendung oder
Nachnahme des Betrages ausgeführt
werden , an den General - Vertreter der

„Bereinigten Wollwaaren - Fabriken "
8i. 8etrud «rt , LerllnLeipziger¬
straße 118.

Wlk' ki» Für nicht Zusagendes
Verpflichte ich « ich , den erhaltenen
Betrag ruröckrusesden .

' V V ^ ' 0 ^ V V A

r«sl Sskn-
Stuixlon von I

koeiin-L 8t?M
LIsLtro - uuä LlLsedillsQ-Inxsnisnr - ,
Ludn - , LLlixsvsrk - , IVsrlonsistsr -

unä 4^ obitsLtni -8cini1e.
M Ikglioke , Lat,ist . 0i, . « ittsMolse

^ iskig ' s
^

Aavlepulvsi »

ist das beste, Packet L 10 Pf . bei
L1 « I» kvl >n >» iiii

Lrv8l - Oaramvllvv
helfen sicher bei Huste « , Heiserkeit ,
Brust-Katarrh ««d Berschlei
m«ng . Durch zahlreiche Atteste
als einzig bestes und billigstes an¬
erkannt .

In Pack. L 25 Pf . erhältlich bei
R . Lehma «« in Wilhelmshaven,
Joh . Sreese „ „C. Schmidt „ Bant,R«d. Keil L „ „

Jür Winterbedart
halte mein Lager von besten

bestens empfohlen, als :
Engl . ». Deutsche Stück- «ud

Rohkohle«,
Steinkohlev -BriketS .
Braunkohle« BriketS ,
Avthraeit 1 «. H ,

beste« Bareler Presttorf «»d
Brennholz ,

sowie allerbeste« Hüttenkoks,
Torfstreu 1« Balle«.

LaLr ,
Wllhelrnstraße Nr. 2.

kotsilnwer

Nudoks Herilke , Potsdam ,
Kaiser! . König! . Hoflieferant .

Verkaufsstelle in Wilhelmshavenbet
Imcknlx gevE » . VUb . Sedlsttsr.

eh ->

Anzeige
Meinen werthen Freunden und Gönnern die ergebene Anzeige,

daß ich meinen

SnslNok „ Vav Sorn
mit dem heutigen Tage Herrn U « kmußmann übergeben habe.

Indem ich für das mir bewiesene Wohlwollen bestens danke,
bitte ich , dasselbe auf meinen Nachfolger gütigst übertragen zu wollen,

Gleichzeitig mache ich bekannt, daß ich das von mir bisher neben¬
bei geführte Colonicklttmarett -Geschiift unverändert weiter¬
führen werde.

Da ich nunmehr diesem Geschäfte meine ganze Aufmerksamkeit
widmen kann, so bin ich in die Lage gesetzt, meine Kundschaft bei
billigster Preisstellung mit nur guten Maaren zu bedienen und bitte
ich , das mir seither geschenkte Vertrauen auch fernerhin bewahren zu
wollen.

Kopperhöru , den 1 . Dezember 1895.
- —H -pest«lHlltNgsVo

Auf obige Anzeige höflichst Bezug nehmend, beehre ich mich
ergebenst anzuzeigen, daß ich den von Herrn E . Decker bisher ge¬
führten GckffHvf übernommen habe und denselben unter der Firma

„kLStKok 2lM VSlltsedöll ZLllSS"
weiterführen werd».

Ich bitte meine Freunde , Gönner und Kameraden , mein Unter¬
nehmen durch geneigten Zuspruch gütigst unterstützen zn wollen und
das meinem Vorgänger entgegengebrachte Wohlwollen mir in ebenso
großem Maße entgegenbringen zu wollen.

Mein eifrigstes Bestreben wird es sein , das mich beehrende
Publikum durch Verabfolgen bester Speisen sowie hochfeiner Getränke
auf das Reellste zu bedienen und demselben den Aufenthalt in meinen
Räumen angenehm zu machen.

Hochachtungsvoll
Ls .

iffL Sonntag , den 1. Dezember cr . : Ausschank V0N ff.
Herrrelinger Bier , sowie echtem Münchener LöwenbrHn .

Siek-HiMiM um! n -
--- -- RiMilwiMill -kittkII

von

Kö«igstraße 47.
Lagerbier von Th . Fetköter , Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ) .
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,

Berlin ).
Selterwasser , Brauselimonade von

vorzüglichem Geschmack .
kistiet KijulgIbiMnsn M Kock ?

a . Harz .

Eine graste Parthte

(gestern geschossen)
^empfiehlt billigst

lellSvlg ISllSSM .

L!lvx » i»tv

1ubiIäUM8 Ü086N Mt

von tzüsMeveiy

I/ , ? kä.-v08S A . 3 .— ; >/r xkä .-vo8S
U . 1 .60 dsi

üntllli öriiÄ,
Minterwaaren .

als :
Imil-Wbkl,
Miji>chm- tzUbeiNl. Riitzki>.
«mllem Hmm-Wtstm,
Werz«llt siir Hm«(
Im« ml Mn,

ML Wasltikei.
MltM

i« grostsr Auswahl.

üntm kniÄ,

In gesster

Auswalil
empfehle ich :

Schaukelpferde ,
Mderpferde,
blaue Wage«,
Sportlvage«,
Schlebkarre«,
Puppenwageu,
Kiudertische,
KiuderMhle ,

hohe und niedrige in Korb und Ho!z

Rvhrseffrl,
Klappstühle,
Turugerüthe,
Tornister,
Gesellschaftsspiele,
Bilderbücher,
TanaeaVaumfüste ,

N. s. W. « . s. W.

ffv. li . küm

Einen Ossten
Herrenanzüge

und

- Aazilgi
«uter Preis .

knlon klU8t, ökUli

Gesucht
mehrere Mädchen für Privat und
Wirtschaft .

Frau krtot , Grenzstr . 51 .

kkk8t üktissg ZvtlMLMÜIIeklllS
ll )

hilft augenblicklich . Rolle 35 M
Zu haben in Apotheken, Drogen - U"

Parfümeriehandlungen . Nieder läge
» lvU . 1,ol »i»»» m» , Drogenhane^



Hiermit zeige ich die Eröffnung meiner

2 eihnachts - AnsftellMg
an. Da ich verschiedene Artikel, unter Anderen : Puppenstuben ,
Puppeuinobel, Alnuftnunnsläden, Festungen u. Vuvgen,
Trsunnel, Gewehre, Säbel, Schaehtelrvaare , Aloehmuschinen
n habe ich dieselben zum

^ H»SVvrK » HLt
gestellt. Um damit zu räumen, werden dieselben zu jedem Preise verkauft.

Ar ?. «/

l-vkmsnn s tsinsts 8p66ia1itüt6Q:
RnIrrpvrlSR »

Msck L Kustsv !.okmsnn,
vLwxk - LorüdreLiiervi uuä kressLskekubrik ,

Witt «« » n n «i»r .
NSoI»»tv ^ N8«vielii »unx »«1 »Uvi» ^ N88t« »liinjx «i, .

Vertreter : lül» Dllksn , V^iINe1m8Ng.ven.

Hi»' lllii, ««M mil »M fliM »melien!

Vorgerückter Saison wegen verkaufe
sämmrliche

garnirie nnck nngarmrie
Gesetzästs-Grossnung.

Einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend
>MWW » M d - e ergebene Anzeige, daß ich hier, Roottftrnftb 92 , ein

LL TR T, d Ggsd-, Siidkl- g. Alfknidwaalell -GeslhU

^avkreten .
"von

DkM
Lu 80 , 88, 90 , 98 uock 100 ktz. xsr >/, kkunä-kaokst smplsblsu

in »Ist « krlselbvr LNslnox
in IVilbvImsba , su I^vrll1 » » nÄ
V«rck«8, ^oll . Vrvv8v , L A Lll . N«xs -
in»» ii , N V. Luxvr , V . V. 4 .̂ 8 vl» liin» er, «r, VVUK .
Nltm »n» 8, s» . tzlvrÄo«, 6 . laHnl », in Loxpsrböi -u

L . Vvelrvi '.

Urii Mit . Mt lli« M lieinil ru zMsn !

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
- - -Auch empfehle ich ein reiches Lager
feiner - — .. .

Tapesserie .
Artikel

und

Stickmaterial.
In meinem Geschäfte werden Hüte ,

Capotte « , Morgsuhaube « re .,
auch aus alten Zuthaten, sowie Hand¬
arbeiter » aller Art , schnell und
billig angefcrtigt .

«M 6 . ttsrwelikl,
Biktoriastr . 84 .

verbunden mit Uhrenlager , eröffne . Durch 10jährige Thätigkeit
am hiesigen Platze bin ich in der Lage , alle hier vorkommenden

iu eigener Werkstelle auf das Sauberste ausführen
zu können .

— ,
Gravirungen von den einfachsten bis zu den seinsten Genres

werden auf das Eleganteste von mir selbst sofort ausgeführt.
Indem ich streng reelle und prompte Bedienung zusichere, bitte

um geneigten Zuspruch .
Hochachtungsvoll» sin ». Tranks ,

Goldschmied u. Graveur ,
AA . — » OVASti ' . AA »

Sxsvlalarrt t « vrli»,
vr . « svei -s
dsilt 8xPMUs uuä Kauuss -
8vllvllvlrv , ^r «t88ÜU8S uuct lluut -
krsutcb . u . iMLjLbr . bsvllbrt .
Nstüvä «, bsi Ltsobsu I 'AIsu in
3 dl8 4 r »A«L; vvrsitvl « uuä
Vvrrvvll . kllllv sbsuL in 8vllr
kurrvr 2 «1t liur v. 18—8,
K—7 ; (»uoll8oiurta88 ). 4u8vLrt.
mit ulslek . Lrtvlxv brlstt . uuck

r8euvlv8«n.
^KeWloffeuversTdas 6 . u . 7 . Buch ^
Moses gegen Einsendungd . Betrages !
von 4 Mk . 50 Pf . oder Nachnahme

^
K . Müller, Oldenburg, Langestr . 34 .

vs

in seinem Porzellan, in Patent und feinem
Holz , PrrppeirpepAcken von Menschen- 1
haar, Prrppenhüte, Gestelle, angezognee I
Puppen , sowie sämmtliche Puppen .
Artikel halte in großer Auswahl em- §

sohlen.
B . l>. d. Ecken.

Bi

»» »

zeige ergebenst an.

Größte Auswahl in sämmtlichen
^ rnolcl Qosss !



Floonstr . 78. täilpti ÄtimscliM 78 ^

Weißnachts -

vom 1 . bis zum 24 . Dezember.
Günstige Gelegenheit für passende Weihnachtsgeschenke.

V̂u886rL6 vv ötin1l6tt Mlllsvs
Sämmtlich doppeltbreit. . Sämmürch Lopxelbreii.

Aleiderstssson .Lartsn - Noven . Lavtsn -Rsbou
Paffender Besatz gratis.

6 oder 7 Meter Wolldick
(Halblama ) schwerer Winterstoff zu Hauskleidern , das Kleid ,

2,40 und 2,80 Mk.

6 oder 7 Meter schwer. Damentuch,
schöne Waare sür praktische Costüme, marine , bord. , tabac ,

braun , das Kleid 6,50 und 7,50 Mk.

8 oder 7 Meter Damentuch .
marine , braun , bord. , schwarz, das Kleid 3,00 und 3,50 Mk.

6 oder 7 Weier Köper-Aeige,
grau und mode, Melangen , das Kleid 5,00 und 6,00 Mk.

8 oder 7 Meter Huch, KoM,
reinwollene Qualität , das Kleid 6,00 und 7,00 Mk.

6 oder 7 Meter Hröpe für Aallkkeider ,
reine Wolle, rosa , hellbl. , creme, das Kleid 4,20 u . 5,00 Mk.

6 oder 7 Meter reimvoll. Gheviot,
gute Qualität , in marine und grün , bord. , schwarz , braun ,

oliv , das Kleid 5,00 und 6,00 Mk.

6 oder 7 Meter Grepe (gemustert),
reinwollener Stoff , nur in schwarz für Eonfirw . , das Kleid

4,80 und 5,60 Mk.

8 oder 7 Weier Huch mit Aordure,
unzerreißbar , 120 om breit , marine , bord. , grün , das Kleid

9,50 und 11,00 Mk.

6 oder 7 Meter Huch mit Aordure,
bedeutend unter Preis , 115 OM breit , bord. , marine , das Kleid

6,00 und 7,00 Mk.

Moder 7 Weier Lama (kl. Kfsecte),
reinwollener Stoff zu Morgenröcken, das Kleid 6,00 und

7,00 Mk.

12 Meter Grient-Seide,
. reine Seide , vorzügl . Qualität , 55 om breit , in schwarz ,

blau / weiß gepunkt, das Kleid 14,50 Mk.

Neuheiten hochelegante* TUeiderstoffe in grofztev Ansnnrhl
Wohlfeile schwarze Seidenstoffe: Merveiüeux , Surah, Diagonal, Taffetas , Armure .

Wohlfeile farbige Seidenstoffer Einfarbig und gemustert . Bedruckte Seiden-Fonlardsr Zn neuen Fantasie -Mustern
für Blousen. Lindener Velvets : Einfarbig u. gemustert für Costüme und Blousen.

In konfectionivten Artikeln r
Paletots , Capes , Mäntel, Kragen, Rotonden , Zaquetts, Blousen , Zupons, Schürzen und Tricottaillen , bedeutend unter Einkauf
SLiLWrLIvNv Lvrttrrs Oostnrns

Lämmtlioks Kincisr-Oonfbotion wegen Aufgabe kür jecisn k^rsis .
Mtheiluug für vanmw. Waare . Nur für den Weihnachtstisch, so lange der Vorrath reicht :

Lorrifiana-Tuch, für Leibwäsche in vier Qualitäten .
Nur bei Abnahme von 20 Mir. hübsch ausgemacht : 7—9—10—11 Mark.

Giugham carr. und gestr ., bedeutender Hauskleiderstoff : 6 Mtr . von 2 Mark an und höher . Elsässer bedruckt Haustuch u . Madapolam, Br. 80 Ctmtr
Meter 36, 45 bis 70 Pf. Prima Blaudruck und Buntdruck, echt indigo- lau, Mtr . 30, 40 , 50 Pf .

Baumwollene und leinene Schürzen-Stoffe . — Halbw . Stoffe für Unterröcke. » » »»«»
Wohlfeile Pelz - Artikel . - WU Muffen 1 AN ., 1.35 , 1.50 bis 2V Mark .

R .S§ siisoUiritts Mr vaineu rrnä Herren Drossle » rn
Auf den Artikel Taschentücher habe ich eine besondere Sorgfalt gelegt. Große Auswahl in Leinen, Halbleinen, Seide, weiß , farbig und gem .

X ir
rrvegenss^rnsgno ezsorgenoer nrrrrri

Die Aellbellände .

WegenMufgabeZfolgender Artikel , um endlich damit zu räumen, für AW - jeden Preis .
Gardinen , woll ., und halbwoll . Schlafdecken , Tischdecken, Portieren , Länferftofft
in Cocus und Wolle, Bettdecken , Bettzeuge , Inletts um und gestr. (garantirt federdicht), Hand
tuchdrelle , Leinen und Halbleinen für Bettlaken und fämmtliche Unterzeuge für
Damen und Herren, Herrenwäsche.

Ein großer Theil angeführter Sachen liegt in meinen Schaufenstern aus.

/ «§

< s » »r
« rdaktiom DruiUd Verlas von LH Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 1« .)



UWmshavmer Tageblatt
Befiel»», «,

auf da» „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags tstgl
nehmen all« Kaiser! . Po "

Preis von Mk . 2,25 olM
lungSgebShr , sowie dis EMeMo »
zu Ml . 2,25 frei in» ÄWU »Mer-

LorauSbezahluNt,, ^ . . .

amtlicher
A»zei,e»

nehmen auSwSrtS all« « nnonern »
Lüreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesig« Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Redaktion u. Expedition : KronprmMstraßr Kr. 1.

Mütze« Srr»> Kr stimtl. Kiiftkl^ ASM . «. Wt. SrMe». s«ck Kr bie Grmdtzr» Hat ». DrOtzWr«.
>s »s»r«te Mr »ts Is»fe«dk Sk«Es « SiS ?»« -Se»S r « Hr- e« tAsrMKZM»«sW-» r ssSKer« » er»«« »»«ch« «r»«Ls»:

F 282. Sonntag den 1. Dezember 1895. 21. Jahrgang.
Nicolaus Erichsen's Töchter.

Roman von B . Riedel - Ahrens .
Nachdruck verböten.

(Fortsetzung.)
Eugen hatte kaum die Worte ausgesprochen, als etwas

Seltsames geschah .
Aus der schwarzen Dunstschicht, die dick und schwer im

Osten lagerte , zuckte Plötzlich ein dunkelfeurig aufleuchtender Blitz,
begleitet von starkem, langanhaltendem Donner / kein zweiter Blitz
und Schlag folgte dem merkwürdigen Naturereignis eines Ge¬
witters im März .

„Wie seltsam, - das Volk sagt , da trennt sich der Winter
vom Frühlung — mich aber will es dünken, als sei der Himmel
unserer Liebe nicht gnädig, " sagte Leonore angstvoll und sich
erschauernd an ihn schmiegend . „Komm Eugen — hier geht es
um — die Seelen der im Moor Versunkenen treiben in be¬
sonderen Nächten als Spukgestalten ihr unheimliches Wesen,
und wer sie sah, dem bringen sie Unheil . Laß uns nach Hause
gehen I"

„Aber, mein Lieb," flüsterte er zärtlich, „stehst Du so im
Banne eines thörichten Aberglaubens ? Können die Geister Dir
denn eist , Leid anthun , Närrchen , wenn ich bei Dir bin, der Dich
fortan" beschützen und liebevoll durchs Leben tragen wird ? Wahr -
Mg , Du zitterst ! Komm denn, ich begleite Dich bis zu Eurer
Gartenthur ."

Und sie trennten sich mit einem letzten Kuß .
Was bringt der Westwind über das nordische Meer , daß

seine tanzenden Wellen hoch aufsprudeln vor wonniger Lust, in
weißem Gischt unter dem tiefblauen Himmel ? Ein Geheimniß .
Er trägt auf seinen weichen Schwingen den Athem der schaffen¬
den Gottheit , der überall , wo er die Erde , die Bäume und
Büsche berührt , die Wunder des quellenden Blüthenreichthums
erstehen läßt , der in den Pflanzen das neue Leben, im Menschen
Herzen verheißnUgsvolles Hoffen redet : Frühling !

Nicolaus Erichsen sitzt über seinen Folianten und vertieft
sich in den Geist der Schöpfung Giordano Brunos - er ist noch
ernster geworden, in seinem Antlitz liegt ein finsterer Zug, - er
möchte am liebsten gar nicht mehr sehen und hören, was von
der Außenwelt zu ihm hereindringt , denn Gutes ist es nicht.
Jetzt hebt er den Kopf und steht zu der Schwester hinüber , die
den letzten Schimmer des Tageslichtes benutzend , am Nähtisch
arbeitet .

„Hörst Du es, Jutta ? Da ist wieder der Todtenvogel mit
seinem unheimlichen Gekreisch ! Wir hatten doch sonst die licht¬
scheuen Thiere nicht in unserer Gegend . "

Er beginnt von Neuem zu lesen. Draußen aber erschallt
es undeutlich und aus beträchtlicher Entfernung noch einmal :
„Kiwitt — kiwitt — kiwitt !"

Jutta näht weiter, - aber sie hat ihre eigenen Gedanken da¬
rüber, was es für eine Bewandtniß mit dem Todtenvogel hat /
er ist die Stimme der Sünde , die unheilbringend das Haus um¬
wittert und immer engere Kreise zieht . "

Jetzt wird draußen in der Küche die Hofthür vorsichtig ge¬
öffnet und wieder geschloffen,' Tante Jutta schüttelt den Köpf —
ihr Verdacht hat sich bestätigt , es bedurfte dessen kaum noch . Sie
weiß es wohl, ihre stolze Leonore vergißt sich soweit, dem Baron
hinten im Garten am Saum des Buchenwaldes , der zu Haralds -
Holm gehört, ein Stelldichein zu geben. Er hatte das Zeichen
seiner Anwesenheit hören lassen und sie eilt zu ihm,- was soll
das werden und wie wird das Trauerspiel enden ? Aber von
Mitleid erfaßt hat Tante Jutta nicht den Mstth , störend einzu--
greifen, es ist ja natürlich , daß die jungen , verliebtest Menschen¬
kinder einander sehen und sprechen wollen . —

Als Rahel , die heute ihren Unterricht im Dorfe ertheilt ,
"ach Hause kam, äußerte Leonore, noch bewegt von der heimlichen
Unterredung mit dem Baron :

„Laß mich am Abend nach dem Gebet mit dem Vater allein /
es gelingt mir nicht, Eugen länger hinzuhalten , er dringt darauf ,
mit ihm zu sprechen . Nun , ich will ihn wenigstens vorbereiten ,
weil Vater sonst im Stande ist, ihn gar nicht zu empfangen ,
und noch Eins — Baron Albrecht sendet uns seine Grüße , seine
Frau ist sehr unwohl und liegt zu Bett — sie leidet an schreck¬
licher Verstimmung, - wir sollten ihm doch die Freundlichkeit er¬
digen, sie gelegentlich zu besuchen ."

„Geh Du , Leonore."
„Ich bin wirklich nicht in der Verfassung, eine launenhafte

Kranke zu zerstreuen , solche jSamariterdienste verstehst Du zehn¬
mal besser . "

, Rahel will jedoch nicht, sie geht ungern nach dem Schlosse/
eigentlich zieht es sie dahin, sogar mit unerklärlicher Gewalt ,
ober gerade deshalb will sie nicht. Baron Albrecht thut ihr leid,
unausgesetzt ertappt sie sich bei dem Gedanken an sein Unglück/
warmes Bitten und schmeichelndes Flehen für etwas Unbekanntes ,
oas unerwartet , wie eine fremdartige Blume im Verborgenen er¬
stehen möchte , regt sich in ihr . Doch der Vater lehrte : hart
sein gegen sich

"
selbst — unausgesetzte Selbstzucht üben, sich

kasteien, wenn die Sünde unter harmlosem Gewände ins Herz
schlüpfen möchte . Das thut Rahel / mit starker, schonungsloser
Hand tödtet sie im Innern dies Werden, das zum Lichte dringen
möchte, um so warm und golden wie die Sonne ihr ganzes Sein
M überfluthen . Aber riß sie auch das Unkraut aus dem zucken-
öen Herzen — die Wurzel blieb, und über Nacht sprossen neue
Keime aus der kaum vernarbten Wunde . —

Wie Leonore es gewünscht hatte , verließen Fväulein Jutta
sowie Rahel gleich nach dem allgemeinen Abendgebet das Zimmer
und sie blieb mit Pastor Erichsen allein .

„ Ich habe Dir etwas zu sagen, " begann sie mit vor Er¬

regung zitternder Stimme , „willst Du mich einen Augenblick
ruhig anhörm ? "

„Ehe ich spreche — bitte , segne mich , Vater / Du hast es
so lange nicht mehr gethan, " fügte sie in demselben demüthigen
Tone hinzu . Und vor ihm niederknieend , nahm sie sanft seine
Hand und legte sie sich auf das gebeugte Haupt .

Pastor Erichsen will im ersten Impuls die Hand von dem
Haupte .seines Kindes ziehen / da fällt sein Blick auf die edle Ge¬
stalt des knieenden Mädchens , das Lampenlicht ruht auf der gol
denen Haarfülle — tiefer noch neigte sie die Stirn vor ihm, und
ein menschliches Rühren erfaßt ihn .

Ist es nicht das Unglück , das die Verblendete für sich zu
erbitten im Begriffe steht ?

„Gott '
segne Dich , und gebe Dir seinen Frieden , Leonore.

Stehe auf ."
Gehorsam erhob sie sich .
„Nun ? "
Als der ehrwürdige Greis dann vor ihr steht , den leuch¬

tenden Blick fest auf sie gerichtet , da erscheint sie sich so klein
und der Rest des zusammengerafften Muthes droht zu schwinden :
aber etwas unüberwindlich Treibendes in der Seele giebt ihr
dennoch die nothwendige Kraft .

„Morgen wird Eugen v . Raveys zu Dir kommen und Dich
um meine Hand bitten ."

Eine Pause athemloser Bangigkeit folgte.

„Wenn meine pflichtvergessene Tochter doch einmal hinter
meinem Rücken mit dem Herrn verkehrt, so sage ihm, er soll sich
die Mühe sparen / ich habe nichts mit ihm zu verhandeln , was
eine Unterredung wünschenswerth erscheinen läßt ."

Leonore krümmte sich unter dem harten Ausspruch.

„Doch, doch, Vater , das Glück Meister Zukunft hängt da¬
von ab , willst Du am Deines Hasses willen mir ein Leid zu¬
fügen , das viel schlimmer als der Tod, dessen Schrecken Du von
mir genommen hast ?"

„Nicht um des Hasses willen, der längst erloschen ist, son¬
dern der gerechten Empörung wegen, die ich gegen das ganze
fluchbelastete Geschlecht hege und hegen muß, um das Heil Deiner
Seele willen , Leonore, die in dem Bündniß mit einem der Ra¬

vensburger untergehen wird . Ich sehe gleichsam schon den

Frevel , der sich vorbereitet und gebe meine Einwilligung nicht
dazu . Hast Du es gehört ? Nie ! Und nun gehe / es ist ein

unliebsamer Austritt , zu sehen , wie meine Tochter Schmach und

Erniedrigung für sich erfleht ."

„Liegt denn Erniedrigung in der Liebe zu einem Manne ,
Vater ?" äußerte Leonore vorwurfsvoll . „Wäre es Waldemar

Berg , Du würdest ihn als Sohn willkommen heißen und mich
nicht verurtheilen ."

„Weil der lautere Charakter dieses Mannes mir die Ga¬
rantie für Deinen Frieden bietet / er ist der Dir von der Bor

ehung bestimmte Gatte . Worin besteht das echte Glück ? In
»ein Frieden der Seele mit sich und ihrem Gott . Du wählst

k>en Kampf — zwingen kann ich Dich natürlich nicht / fordere
jedoch nicht von mir, " fuhr er mit erhobener Stimme fort , „daß
ich die Hand reiche zu Deinem Bündniß mit dem Verderben ."

„Ich würde unglücklich mit Pastor Berg werden , Vater, "

erwiderte Leonore, die stürmischen Empfindungen niedcrkämpfend /

, der Kreis einer Pfarrersfrau in dem armen Dorfe ist mir zu
eng , die Alltäglichkeit in dem beschränkten Horizont der kleinlichen
Pflichten würde mich erdrücken. Ich möchte an Eugens Seite
hinaus , Welt und Menschen kennen lernen , und wo das Ziel
der Sehnsucht winkt , da allein wohnt meines Bedünkcns auch
das wahre Glück. Hier ist alles grau und eintönig in der

Heide , doch da draußen wohnt das reich pulsircnde Leben mit

seiner ewig jungen Kraft und seinen lachenden Farben ."

„Arme Verblendete , weinen möchte ich über Dich , wenn
nicht der Zorn angesichts Deiner Hoffahrt die weichere Regung
übermannte . Kind , Kind , Du hast leider wenig von meinen

Lehren profitirt , das Irdische Überwiegt in Dir ! Was ist es,
das Dich verlockt und in die Arme jenes Mannes führt ?
Blinde Genußsucht ! Du hast vergessen , daß wir hier unten auf
der Erde weilen, um entsagen zu lernen . Beherrsche den bösen
Willen , der Dich vom Pfade Deiner Seelenreinigung ablenkt,
knechte die Dämonen , welche Dich in Gestalt der Leidenschaft
umgirren und Dich verführen möchten / das ist der höchste Sieg ,
den Du als Mensch, als Weib erringen sollst und mußt ! Und
nun genug davon — handle , wie Du meinst , es vor Deinem

Gewissen verantworten zu können/ rmr halte das Eine fest : daß,
was Du auch beginnst, ich für den Mann Deiner Wahl niemals

zu sprechen bin ! Gute Nacht ."

Nicolaus Erichsen verließ das Zimmer und zog die Thür
hinter sich ins Schloß / Leonore stättd minutenlang wie ange¬
wurzelt / das war ein trauriges Ergebniß , denn sie wußte , der

Vater würde die Drohung dem Buchstaben nach erfüllen . —

Rahel , die ihr Erscheinen voll SpSnnung erwartet hatte ,
wußte genug , als sie die Schwester blaß und entstellt ein-

treten sah .
„Mein gutes Kind," sagte Tante Jutta , die heute einen be-

onders schwerhörigen Tag hatte , ergebungsvoll , „wenn der Vater
es denn einmal durchaus nicht will, läßt sich da nichts weiter

thun . Die Männer halten sich ja doch für die Herren der

Schöpfung , und da müssen wir nachgeben/ bei dem mit dem

Kopfe öürch die Wand rennen kommt auch nichts Gutes heraus ."

„Aber ich will nicht nachgeben," brauste Leonore Plötzlich
auf . „O , der Vater ' lehrte Liebe und Erbarmen für alle Menschen
und hat doch kein Erbarmen für das eigene Kindl " ,

„Still , Leonore, das ist Sünde , was Du da redest," mahnte
Rahel . „Begeht Vater auch nach unserer Meinung einen Jrrthum ,
so handelt er doch nach innerster , heiligster Ueberzeugung, das
dürfen wir nicht vergessen .

"

„Sei vernünftig , Leonore," redete Tante Jutta zu, „es ist
nun nicht so in der Welt , daß man immer gerade den kriegen
kann, den man möchte / davon können die meisten Mädchen ein
Lied singen, und mir ist es auch nicht besser gegangen," setzte sie
mit einem Seufzer hinzu.

„Mir soll es jedoch nicht so ergehen, Tante Jutta ! Und
sollte die ganze Welt sich widersetzen und uns trennen wollen,
wir werden unser Glück zu vertheidigen wissen und trotz allem
einander angehören ."

„Wenn zwei solche Weltenstürmer zusammen kommen, werdet

Ihr das gewiß zu stände bringen, na , ich sehe schon, da steht
eine schöne Zeit bevor, Ihr armen Kinder / es bleibt wohl gar
nichts übrig , als stille halten ." -

Am nächsten Tage gegen Mittag kam Eugen , und schweren
Herzens führte Leonore ihn in die Wohnstube, Pastor Erichsen
befand sich in seinem Arbeitszimmer .

„Schlechte Aussichten ?" fragte er, ihr niedergeschlagenes
Gesicht am Kinn zu sich emporhebend.

„Leider / mein Vater will Dich nicht sehen , Eugen ."

„Oho — so schlimm steht die Sache ? Hm ." Dann nach
einer Pause kurzen Nachdenkens — in halb scherzendem Tone :

„Da hat Dein Vater die Rechnung doch ohne den Wirth
gemacht, mein Liebling / er will nicht mit mir sprechen , ich aber
will mit ihm sprechen und dringe ohne weiteres bis zu ihm vord¬
er kann sich doch nicht weigern, mich wenigstens anzuhören ."

„ Und wenn er es nun doch thut ? Du kennst nicht seine
Zähigkeit , seinen unbeugsamen Starrsinn in dem, was er für Recht
erkannte : "

„Bah , er ist nicht der Mann , welcher die einfachsten Gesetze
der Höflichkeit außer acht läßt , steht und hört er mich aber erst,
wird sein ungünstiges Vorurtheil bald schwinden . Muth , mein

geliebtes Mädchen ! Weißt Du nicht, die Engländer sagen, jeder
Mensch sei eine Festung , die eingenommen sein will — wo es
aber Festungen zu stürmen giebt, da kommst Du bei mir gerade
an den rechten Mann , denn für den Preußen giebt es keine, die

uneinnehmbar wäre ! Ich werde uns Deinen Vater mit Glanz
erobern, warte es nur ab ."

Die zuversichtliche Drache , sein siegbewußtes Lächeln belebten
Leonorens Hoffnung . „Versuch es denn / ich erwartke Dich hier
und bete unterdessen für uns ."

Eugen küßte sie, näherte sich dann entschlossen der bezeichneten
Thür und klopfte an / ein deutliches Herein ! ertönte .

Mit der Sicherheit eines Mannes , der durch seine Erscheinung
zu imponiren und sich die Menschen überall dienstbar zu machen
gewohnt ist, blieb Eugen in der Nähe der geschlossenen Thür
stehen und verbeugte sich ehrfurchtsvoll vor dem Geistlichen, der,
an dem altmodischen Schreibpult sitzend, dem Offizier beim Ein¬

treten das Antlitz zuwandte / er erhob sich — befremdet — würde¬
voll und gemessen . Und als hieraus die Augen der beiden Männer

sich begegneten, da geschah es Eugen v . Ravens , daß er die

seinen senken mußte , und eine Empfindung des Unbehagens ihn

überschlich / von dem Haupte des Greises , der ihn beträchtlich

überragte , ging etwas wie eine unsichtbare Glorie aus , und in
den Augen strahlte ein Geist, dem er das Richteramt über den

Menschen gegen seinen Willen zugestehen mußte .

„Mein Name ist v . Ravens , Verzeihung, Herr Pastor , daß

ich es wagte, bis zu Ihnen vorzudringen , nur die Bedeutung
dessen, was ich Ihnen mitzuthcilen habe, kann den kühnen Schritt

rechtfertigen . Mir ist nämlich das Glück geworden, die Liebe

Ihrer Tochter Leonore zu gewinnen, und ich bin hier, um Sie

zu bitten , mir ihre Hand zu gewähren ."

Nicolaus Erichsen deutete auf einen Sessel in seiner Nähe /
keine Fiber zuckte in dem finsteren Gesichte , als er sich dann

ebenfalls wieder niederließ .
„Hat meine Tochter versäumt , Ihnen zu sagen, Herr

Baron , daß ich nicht über diese Angelegenheit zu sprechen
wünschte?"

„Im Gegentheil, " antwortete Eugen , ärgerlich, das alte .

Selbstbewußtsein nicht aufrecht halten zu können, „sie hatte die

Güte , mich von Ihrem Beschluß zu unterrichten / mir war es

jedoch unmöglich, ihm Folge zu leisten, Herr Pastor / meine Ge -

Ahle für Ihre Tochter, sowie das eigene Bewußtsein zwingen
mich, von Ihnen persönlich die Gründe zu erfahren , welche Sre

veranlassen , meiner ehrlichen Werbung ablehnend gegenüber zu
stehen ." (Fortsetzung folgt .)

Kronstadt , 28 . Nov . Hier sind 7 Grad Kälte
Die Rhede bedeckt sich mit Eis . Der Dampferverkehr zwischen
Kronstadt und Petersburg ist eingestellt.

Es

nur ächt , wenn direkt ab meiner Fabrik bezogen — schwarz, weiß und

farbig, von M Pf . bis Mk. 16.05 p . Meter — glatt, gestreift karrAgemustert
Damaste re. (ca. 240 versch . Qual , und 2000 versch . Farbe», Dessin? rc.),
porto- an>1 stonortrot Ins Han« . Muster umgehend.

8kil>sk»-^sdn1r 6. Hsnnsdsrg <*- m Tlttiolr.



Bekanntmachung .
Es wird zur öffentlichen Kenntlich

gebracht, daß durch die Bekanntmachung
des Herrn Regierungs-Präsidenten vom
31 . November 1893 an den To « U»
tage « der beide « letzte « Wo tze«
vor Weihnächte « — also in diesem
Jahre am 15 . und 22 , Dezember —
für alle Zweige des Handelsgewerbes
ein erweiterter Geschäftsverkehr bis zurDauer von 10 Stunden — mithin bis
7 Uhr Abends - aligemei « zuge-
laffen worden ist . Diese Beschäftigungs¬
zeit wird indcß durch die zweistündige
Pause — in der Stadt Wilhelmshaven
durch eine zweieinhalbstündige Pause
— für den Hauptgottcsdienst und an
solchen Orten, an welchen Nachmittazs -
gottesdienst statifindct , außerdem noch
durch eine der Dauer dieses Gottes¬
dienstes entsprechende weitere Pause
unterbrochen .

Wittmund, den 22 . Novbr . 1895 .
Der Königliche Landrath .
_ Alsen .

Verkauf .
U -Die Viehhändler Webr . B «vk zuWittmund lassen am
Montag, den 2. Dez. d. I .,

Rach « . S Uhr anfgnd .,in der Behausung des Wirths F . Au¬
hagen zu Sedan :
ea. 80 Stück große «nd

kleine

Schweine
(bester Race)

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 28 . November 1895 .
Gev - es ,

Auktionator .

Zu vermiethen
ein freundlich mödlirtes Zimmer
auf gleich.

Liepelt , Roonstr. 75, I ., links .

Krstzrr Laden
mit Woh «« Ug zu vermiethen, sowie
per 1 . Januar eine erste Wtagr » -
MohNkMg mit Badccinrichtung .

Earl Bamberger ,
am Marktplatz .

für ein oder zwei sunge Leute.
Tonndcich 20, u . r .

Zu vermiethen
ein gut möblirteS Zimmer mit
separatem Eingang.

Peterstraße 83, I . l.

Zu vermiethen
auf sofort eine Herrschaft !. I . Gtage »-
st»ob ««ng , bestehend aus 4 Zimmern,
1 Küche mit Speisekammer nebst
Balkon , Mädchenkammer und Keller,
Wallstraße 24a.

lk . kowvmsnn ,
Börsenstraße .

Km fei,, wMirte Stck
und Tchlafstrrbe zum 1 . Dezember
zu vermiethen .

Wo ? sagt die Expedition d . Bl .

Zn vermiethen
ein möbl . Zimmer nebst Kabivet
zum 1 . Dezember.

Bismarckstr . 20, 1 Tr .
Halte mein großes Lager von

Waschbaljen ,
Eimern .
Badewanne «,
Waschmaschine «,
Zengrolle « .

sowie alle Arten Böttcherwaareu
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen, sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u .
billig ausgeführt.

Böttchermeister ,
Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort - Tonnen , sowie
Torfstreukübel empfehle zu sehr
billigen Preisen. D . O .
Alles Zerbrochene ohne Ausnahme kittet
dauern ^ Rni 's nner-che , oeiestl . geschützt.

Universalkitt.
Nur acht beil .IW ^ Drog. z .,rth . Kreuz.

» LvksoL
S « Kllogr . S Mk .,

sowie

Lager- «. Streastroh
empfiehlt

Gerh Popken , Kopperhörn .

kotkß Kr-tzur-^otLtzk-iv.
16,870 6evttnnö, <iarrint6rI00,00VM.,50,000 »OK., 25,000 15,000 M .sto. LsbunK vom 9. d,8 14 . vsrbp.Hi swpksdls Dooss ^ruu amt-
Ilcrbsn krsiss von 3 Î it. 30 Pf. 2u-
86llällil§ uvä Osuüllnlwts lrsi

8elwsr ko!S8edw!st,
LrsuüsebvelK .

Hemortt. LI. 6 .—
„ Si1. Wo/ioooOo!är . „
„ „ „ k. Osmell, , 12—

^8xirL!Lre <iueiZLt . „ 20.—
/ llüt iSLt . i Lttston

8^st . 6Ias !iütte „ 26 —
OvläinKem .Zvscjc!.,, 10 -

. „ §ar .liLltb. „ >5.-

leucttteutt „ 2.70
Rs xulLleur i 1s .A Lett - u .

ZckIsZveric Ll . 8 50
l LolilLAvertc N - 12.—

Ulristr. ^ reireolirttnt üder
llttren , Xetten , IVecicer.
Rsxulsts vre , 6olä - uncl

Insten 6enre xraüs vn6 franco . Nicktksssencles vircl lunxetausekt oäsr Zerbetrag LurLcicerstLNsl :.
ILLrevLer ch Nkreniabrrk .-

_ kvnrillnr , ösüsn . ^

Patentirte Neuheiten
für Geschenke aller Art enthält mein
ikkulkrirter Katalog, welcher gratisu . franco versandt wird .

Sensationell
selbskthätig kaufender Käfer mit

Akügekfchkag W . 1.
„Wctoria " patentirterKleiderraffer,«nstchtöar, stets gebruuchsfer -ig ,

schürzt das Kleid in gefällige
Falten , 50 Pf .

Die 5 Aarriforrs , reizende Nippcs -
figuren , L M . 1,— , groß L M .

U atentirtes Weffentascheu-Tintenfaß,
praktisch für Reise u . Arbeiten
außer dem Hause, L 75 Pf .

Higerl- Kigarren u . Aachtkampe, höchst
originell , L M . 1, — .

Mniversat-Necessaire , in hocheleganter
Ausstattung vereinigt es Schmnik -
kasten, Kandfchuhkassen u. MH -
Wecessaire ein stets willkommenes
u . praktisches Geschenk, M . 10,—

rc . re.

Ilidsmli ,Berlin 8 . y . , Tchmidtstr . 27

^ ltsrso soms
jüagsr-sa

° Mnnsm .
8 vLräMsjL 27. L.ÄL. SISQK1S0.SQSLakrE8käs« Av«L. - RLtL Dr. LlMsr tz.dsr'

swxkodlsv.
I o» 2lrssnLim§ imtsr Oovvsrt
I m Lri^imarkvir. iLäriarL Lsüät , öi-sunsc^ stz . I

Lu vrSsea. Serspdelll .
Llutarmutll, Oiellt , Rlltzumutism .,
LoA>. LrsoLbsIt, Lais - u . DuvKsa -
LravLbsit vis nlldaltöoäsQ Hustsu
lloillsuciö solitsu oiollt vorsiluwsu
siusn Vsrsuoll mit ^.xotbö^sr
1-NtlU8vn '8

iochfsskn - l. kbtzi ' ttirso
rm maobsu . Oorssibö ist bsllsutöNll
wir^ smön rmä auoll nngenkbmsr
rn nehmen vis jsäsr uuäsrs fisbsr-
tkruii . Viele Anerkennungen unll
0unk8 »gungön . stur vvtit vsun aus
i.uIlU8en 's LllAsIapotbsks in Lrsrrrsn
u . vson in grsuvm Xarton vsrpaokt .
pi-018 2 M . 2n llsbsn in sllvn

Kpotbeken .
DaS

UllMr - Mr08eG
wovon in der ChiiMver Weltaus¬
stellung über L>I, Millionen verlaust !
wurden , ist jetzt von uns für den s
geringen Preis von

s,so
igeq. Vorhereinsend. v. M. 1,80 frco.) I
erhältlich. Vorzüge dieses Vnnäsr - I
Nieroseoxss sind , dasi man fedea I
Gegenstand ca, IMllmnl vergröbert I
sehen lan », daher Stsubstoms und I
für das Auge unsichtbare Thierei
« i« dimksior so groß sind. s

Unentbehrlich znni Unterricht der !
Botanik und Zoologie »nd ein isngst !
gövelinsolit . gnusstsliungseplisrnt I
zur Untersuchung aller Nahrungs - 1
mittel aus Verfälschung , und des !
Fleisches auf Trichinen. Di«
Wasser lebendenlnlusionstsiiorolisn, I
welchemit bloßem Auge nicht sichtbarI
stnd.stehtinaulustiguniherschwimmeii . I

Außerdem ist das Instrument Nlit I
einer voups tiir Kurrsiolltigo zum i
Lrten der kleinsten Schrift versehen.

Anweisung wird beigegebcn.
VsrsMädsiis „Nerkur "

Lommasäi! - KesellLclmkt.
0Lk!!,idt VV. i.o!pr!gseslo 1I3-l

Neuanlagen
und

Reparaturen
von

Tktkplion- Mil MlWÜMnM
werden sauber und gut ausgeführt.

8 . LMwMN .

JUböwsi , Istelrb tösIioUsr

ssMV/IkLVE
Ol ' SSÄSI , -it.

Zu haben b . Herrn Ludw . JanN
Schiffsausrüstungsgeschäft , Wilheli
haven .

e« ,
Ms -

» Große Ketten 12 M ^
Mberbett,Unterbett , zwetÄissen) m . aereittiaienneuen Feder» bel GnstavLnsttg, Berlin *i-,^ ...zeostr. 46 . Preisliste kostenfrei. HViele Anerkennungsschreiben >

öüireriskis!' Wjiiit !

V
aus der Brauerei

« m
L Westgast :e b . Norden.
S )

k'ikeriep yu»!M!
tM AwMkMW ,

Gökrrstrich Ar. 9.
1893 er lili einzeln

ru <is» koinstsn lssirgsingon öl!«, »,onirrstuurksits »Lirisiiä , nsiueeoln ,lissvdvneöii, inr B'nsss von 25 I-iisrnu ; pro iltsr Sll pso., M . I.— uuä
Wl. >.?L xro FInsaLs Kloiodo Ls -
rsoliuuuA. Proben grstis nnil irsnoo.
loseM Io06tv , v°-.^ !Lr.EOIl>i?v»Irs1nr » . 1TU.

Ogffkk. IllKK Mo.

Jeden Mittwoch und Sonnabendvon 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima MMoylen ,
L Centner 90 Pfg.

NM . LMü - sn .

w kostbsutslu L 9 llkä . iuol . 2oU, korto u . 2mb.
skrlo. Nvooo, krLküg U . 6,60

dlioMSKUL, grüo , ksiusoltiusolwiul
Luosi'swWgs, Arossboluüg sxtru k.
1ÄVL NsIullZs, gslö Mvssd . suxsrk.
Oustsiuulu , blsu Zrossdolwig säsl
kottorioo srt Müu Zrossöolui. säsl
Oss/loo , uoa plus ultru(8UdsräsoLs)? srl Nooos , tsiusts Lollts OuuliM
Drein . Oaüsspulvsrdlo. l kt. rl. kovb.

8tsübtb.ss , koobk. u . miläs 12,30 u.
WI8 , Isvs Oarolios . 3,30 ffutuu

10,9S
11 .40
11,85
12,30
12,7S
13,20
14,10
8,15

83,—
18,50
14, -

2.40

Meine

Weihnacht » - Assftkllaaz
ist eröffnet .

Ich empfehle in reicher Auswahl
fein mechanisch gearbeitete

Spielwaaren ,
als :

blollellllampfms8eliinvn , vinrvlnv
OvtrisbsmoävIIv , Oampfsobifss ,
i .at8rnLMsgiva, kslselromotors,
Inclukiioii8sppsrst6, ssunken-
inclukioi-vn , üooumulstoi-en ,
Olülilsmpelisn

und viele hier nicht genannte Sachen .
Ferner führe ich ein großes Lager in

llai-vmstöi-n , liivemomvlorn ,
stygromsisrn lUettgkiiäiizcksa ) etc

Gleichzeikig bringe meine mit den
besten Werkzeugen eingerichtete

^ Werkstatt ^
in empfehlende Erinnerung . Prompte
fachgemäße Bedienung .

Hochachtungsvoll

ll . « ed . Mchmiker .
R «mnftsotze LS .

GHrifföaumkonfekt
hochfein , incl , Kiste , ca . 240 große
oder 440 kleine Stück enthaltend , fürM . 2,50 p . Nachn.
N . Älstüsvd , Vrsstckv « - ^ . 4

Kinderwagen /
KinderbettsteUen,
Siuderbadewaunw.Babykörbe,
Soxhletapparate,
Nachtlampen .
Warmflaschen ,
Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst

Das Pfandleih - GeM
L tt . fmilsen m -kaai ,Verl. Roonstr. vis-a-vis der kath.

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln, Betten, Teppichen , Uhre« !Gold- n. Silbersachen, nenen m/
getragenen Kleidungsstücken W

sonstigen Gegenständen aller Art.

s « ollöllS 8 il ' 11!IIpfgS !
'

1IS

A oüsrirsn Asrontirt ksdlsrkrsi: b
Z Z sfll .

*) sscirntt ru 4 ^ /4
>̂ > g »iim rü 8 Nstt -L

» Z l>!il. nll » ru k ' /r Meli s
^ Z sfil. OiIkMi'a ra l ' /4 «att -x
N 3 M l!i!° iün iu S ' /r Natt -
s Z ffil . üilli 1km > Ni 1!I Sl-ltt -I

VlgoWe . tt '
.kgmilM . 8ok!ni> uail -Z

6 kattgakns ^
8 ia ^Voiis unä liniunrvolls Z
^ lisksrn riu biHiKstsa PsZss- Z
tz prsissQ ^
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Mk.
kosten uns. mit »e« g«s. >esch. Stempel
„Sslbln " »erikhenr« , von echt, « olde
nicht zu mtterscheideuden
ÄrigT Goldin -Rem -

Anker - Herren-Nhren.
Goldin - Damen »N em. .Anker -Uhren

S Jahre schristl. Barantle . L M. KM)
Goldin .Uhrketten s.H .n.D L M . IMGoldin -Ring « s. H. n . D . — Eravat »

tcn .Sladeln m. llavrnb ., Perl ., Torall .
od. and .gewtinscht. Etetne» t M . 1,W

Go Idin-Armbänder m. nmer Borricht.,
«jedem Arm" paffend , mit Torallen,Perlen , Eaprudin rl. . . k M . L,—G° ldin -« hrgeb . m.E°rallac . L M. IM,

Weckeruhr . . . st M . 8,—
Versand aegen Nachnahme oder vorher.

Seldeinsendnng (auch Briefmarken).
tVsrsguailsust „Nsrkur " *

Lowwsllait - Kssellstvdskt .
Sor »n « ., LeipzigeistraßeIIS —NS.

Lsi Lsllsii . rssx. Listsu srösöllvL öWgsr.
« iwelw 0 « s « ex » .Qok-Hsksrsut,

MA Md LtlhMSst
verbunden mit

E Au - „ nd Rückfünf ^
von neuen und getragenen Kleidungs
stücken, Möbeln, Betten, Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren rc . re .

Ke . Forttan ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße

»As»- Ml! kürrbp
halten bei Bedarf bestens empföhlen

Vövl L NÄgv .

4M-LÄ «rk8i » MLvr8
^ lsvIs » si »L»Ijxv

sinci lüllwIiLllst bekannt !
S .—14 I> v2tbr . XiSstun ^
kotkle iii'klir-l.iuiZZ IVI. 3,38.
16,870 ttsrvinns , llanxtZsv .
1« V « OO Mir.

SOOOO Mir
Mk

1S « O« Mir .
u . 8 . V . Uoito u . lästs 30 kt

L1rvl »e » st » « »0
-ui Llllnstsi , in 3 HasssL

15,642 ttswinns , llanxtAsv .

SSSSS « M
/ VS OSS M

SSSSSM
21ebungs 1 . Lss . 14 . Oss

I . ÜSffM Z dl
V 0 IU0G8S tür alls 3 Hosssu Ailüg :

kfflirg m di . , ÜLlbs 5 dl.
korto uUsio 30 Ul . 2u de-

sisdsn äursb äss gfflillggsllllKII

l.ucl . MüIIsp L Lo
keil n 6 . , Lisitssti . 5 .

SV .

speo.

u 8 . rv

Zi^icker/MZ^
gefaßt. Be,chWI

wird uns. Kurzwaaren-Abtheil. gänzlich «usgelaMl
»nd das vorhandene Lager schnellsten » geräumt. - !
Wir verschenken mithin — beinahe — folgend!!!

VinNliserN « — « oUL « I
30 vsrtkvolle kessuLlÄläei

lür nur R. S,00
und möge man sofort bestellen bevor es zu spät, I
da ein solch' reellerGelegenheitskaufwohl nie im Lebai!
wieder Vorkommen wirb. Unsere eingetr . Kammxm !
ditgef. bürgt für N-cllität . - I » nicht zusagend!« !
Falle - Gcld zurüik, « er, , grg . vorher, . » N-nhül

1 ff. Leder - Herren - Portemonnaie,
»Tresor" mit extra Goldtasche .

tz ff. Leder- Damen - Portemonnaie,
»Tresor" mit Handmalerei.

! ff. Leder -Ligarrentasche mit Sück .
> Goldin-Armband, >,je - 1 -Z AS gdem" Arm paffend , -- )? !-! -

neueste Vorrichtung,
! Goldinbroche , letzteNeuh .
2 Goldin . Ohrringe,
1 Goldin-Travattennadel,2 Goldin - Mnge, ,
! Goldin-Uhrkettef.Dameno .Herreu.
1 Goldin-Berlogue, paff . z. Uhrkette .
2 Goldin-Mansch .-Kn °ps° m. Mech.
I Goldin-Kragen-Knopf .
3 Goldin-Chemisette -sknöpfe .
I Alumin..BIeistift mit Mechanik .
3 Stiste zum Nachsüllen ,
l Taschenspiegel . 1
I Hanoschuhknöpfer . I Taschen-
I Nagelreiniger. t Röceffair«.
I Taschenkamm . -
I Wnnder-Eigarrenspitze.

VerzMM „MU "
. LvMRR j

KMOM . e«i.>« ? ng, ' w .

k-S

»N-.S Z

Braunkohl ev-
Brikets

( Marke 6 . ^ö . ) führe von jetzt ab M
auf Lager / L St . 1 Pf . , 100 Pstl

1,30 M.

» , Sr » » s ,
Gismarckstraste 14 .

von

SLeudreu eu
wird zu und unter Einkaufs¬
preisen weiter fortgesetzt, doch
findet eine Aukton nicht statt.

Das Waarenlager ist in allen
Artikeln noch gut sortirt und ist !
zu Weihnachts - Einkäufen zu em¬
pfehlen.

Mehrere junge Leute können rl "^
einen sehr g« te« . !

büryerl MittagstW
erhalten , zu sehr billigem Preist, >>s !
der Nähe der Werft. Zu erfragen ok>^

Tchmidt ,
Bismarckstr . 22», Htnterh., Thür r ^



Vers . Anweisung z . Weitung von Trunksucht, mit
und ohne Vorwissen. N . battrsallsi - x ,
Berlin , Steinmetzstr. 29 .

D:

s

4eäer Versuvd rrwdt stLiiäi^v Xniwtzu!

Von 2V Llark so Irauk « üsksrs ioln

OlU 'ruit . H " - ki686N ^ 6d1l -
^ 8-

Kaillislasa .
Brsits 82 LIL mir . . . 42 kt .

" ,, „ . . 90 „
, , 163 „ .. . . 105 ,,

K «1n!«1asM .
IZrslts 83 oio urtr. . . 83 kt .

„ 138 „ „ . . 110 „
.. 168 „ „ . . 128 „

Sr . 130x200 ow. 8t.
. . 163 X 200

Telligs koMlivsisi ' oiins ktakt .
ISO kt . j Sr . 138x200 du 8t. 228 kt .
220 „ ! „ 168X200 „ „ 260 „

6ebl . Vuuwvvlltznv Lotttllvlrer okns Hakt 8t . von 1 NL . M
Vinelitüoder xsr Outrsuä von 95 kt . so.
DaaätUvber „ „ „ 228 „ , ,
5kei8«I Dowei>-Issvlieutileder vutWuä vou

2 LlL . su.
Lisektüelrer , 110 oio, 8tüok von So kt . sn .
Verblirxt relulelii . ^agusrä -llaiitltüvllvr iu
sobönsu Llruusu- rmä 4rsbss1su - sto . ülustorn .

Srös8s 43X110 psr OutLsuä LIV 4,28.
„ 80X120 „ , . „ 5,25 .

Uxtrs kn . kluvlislriuen , llaiieublelvb«.
Lrsits 82 89 130 160 178 192 208 ow ._
IIN . v . 85 103 162 197 220 300 320 ! '! . » .->.

Lvlellllali . Naslsrvoli . u . ilinstr . ? rvl8l . kostoiilv «

Zedlsss I-LM6M3U8 Lwü seist.
8vdv » jvä «i» «?K ; «iv sri «8vajxvll !rjxtz .

Unitsuivv xestattst , «v . Letra ^ Miiiok 1

k« « !
llur sollt , rvsnn in nsoliststlsiicl vsrbikiiioiitsu Oartons , ocisr »ns rwssrsn

Nansstaiiäävssn vsikauit rvirä.
Lostor

llüä dltttMtor !

8tnut8lll6äüiiis
1892.

WM!» Wsiöicliniiiigsii !

Vor 'LÜZei

Usrantirt Rsiokoit !

1/siokt lösiioii !

Oiözsto Xabilrait !

LsrEoii swptokleill

OkilooilLv

slkiski
löslielieMM

^ tinssiOgrgsiW -̂ -

YUSlÜZl .WWMLff.
-EMMSMchr

3M1M

Ilodornit
v «irMkiK !

15000 VorkaulLstelisn
in Dsutsoblanä.

Davontdllön aut ösriin
os . 1500.

DamburA ea . 600 .

lräln os . 250
N 8 rv .

Vor lV-rcMsliwunAON
v/ >rä Aorvarnt .

Itsn se .ü ' s doinl VInlaut zsnan ank äio Lodutumarlo : „sin Leliitt wit
W K ^vsi DiÜAoiu" .

MlrkrLktMusrrslovtlz ^ 8 ^ 661 ^ 11^3,̂ ! iVoräsullobLsitluoübsrtivMirl

ÄLÖtIiö? 8 ^ Ldr-NLl2- Ls.cLo
rmä

-°-L'.LH>.' «MAz-
^ «̂ »Ilr -MK-kseso-u .l!iiov»!säen -ksdrik

MvM°ll:rk!. ^ SWWS MU . LLKlM SV. 29 .

In allon vosssron HanälunASN vorrätdir- . Llustsr nnä ^.ttosts vsrssnäot
Arktis nnä kranov

0 ^ 6ÄO - H ^ u8 Naetlisr L 6o .,
Vvrltii , !̂ 08ti28tra88S 20. ^ N - 8t «rS » « i , LoorsnZraolit 41 .

frsmiitl
ooläene^ uncl ,silderne

gvH

6eorünljet
. 1857.

^ snipf - I^ gfk'ee
penn «

8ö5^ U. i) i ! >igLte Lerugscsllk
8b , 88 , TO u . LOO i' fA ä»8 V, kkä. Olllpkstltvn ia stol «

" lsvlivr LöstuuA in 4V1I !» «! insikav «» äis V «rit » « t88tvU6 >ii
von :

^ Lsrnät , Narlt .8trg.s86.
I 'eräino .nä Ooräss , LooQstraZss, im „Rollen Kelloss ".

„ „ Raut , am Nsrlt .
I 'rsvss , Roonstrasse 7 .

Ubilll ' iell 6rkl,äs , 6olei '8trg886 1 4.
b . Lrrulie , 1Vg.Il8trs,886 12.

HimiellL , N6U6 NiIIl6lm8lgV6N6r8tr.
N . S.H886N , 6söler8tra886 .

^ DlsuKivU , Li8marel8tra .88e.
A . 80 SS .M , „
Reim . Vostseil , Illwenslrgsss 21 ._
kiolr- u . H/Ists»-8Lrg8,
s°w . 8eicheube « - id .-Gege «stSudr
buipfiehlt bei Bedarf

Ctzk. W -h« Ww .

ki»e M. fmM . Willing
nebst Gartenland zum 1 . Dezbr. oder
später billig zu vermiethen . Näheres

Uferstraße 6 .

i
'

LMN
Ist Lein SruTroFL ^ sorLÜSL 'n
äer kelnsts § e1n -Äiiiir6 I avL -
ks .See , äer im Lo -näsl Äirsr -

vorkommti .
Ls ZiM Lsilisü dsssersü Lsüse .

ivlrä imVortirt u . § odroLmt
von äsr

ZZMsedbll LsSZs-lwpsrt-
^sseUsMsNIN

!- ( V-
liöln , Koriin , kotterlism , l.onäon.

nnä LUo-) Uaolstsn .Unr albt in OriAink !
Läuüiel in allen mN,88 § 6kbMsL DstkÜlZsSSvLLttsm

Dsutsoliö LLkkss-Imxort-LösollsedLkt
Lölu s . lUi . Lerliii .

Ssrgsr 's

Qsrmsnis

»»Drin
N« b «rt Serxrr ,

künsusvlr j . ril.

O 3 O3 O

klivcierlagv bei L . lammers , eslsrstr . 85.

- ist mir gelungen , einige beson¬
ders gute Sorten Normalhemden
Herstellen zu lassen , welche ich
seit einiger Zeit in großen Massen

in den Verkehr bringe . Die Sorten
kosten Mk . 1 .80 , 1 . 90 , 2 .00 , 2 .80 , 2 .90,
3 .00 und zeichnen sich dadurch aus ,
daß dieselben tadellos in der Wäsche
bleiben ! Bitte um einen Versuch ! Sieg¬
mund Oß junior, Wilhelmshaven, Markt¬

straße 29.

I ri plex .
XtWStick.
Wli« M.
lWsiiNieli .
Hivr- W . 8M -

Z Stic !,.
Als passendes Weihnachtsgeschenk empfehle als besonders gut :

„Irlplvx"
patentirte Dreistich-Nähmaschine , epochemachende Neuheit , näht Stepp -,
Ketten- und Zier- oder Stickstich , ohne Apparate an- oder ab -
ruschrauben, ohne besonderen Unterricht , ,,VibrattlNA slmlilv "
und ferner die hier so schnell beliebt gewordene „ Li8It1vr " -Näh-
maschine .

Meine gründlichen Kenntnisse als Fachmann mit großer , eigener
Reparaturwerkstatt, bieten wohl die sicherste Gewähr, daß jeder Käufer
einer Nähmaschine bei mir stets reell bedient wird . Großes Lager
in Maschinennadeln und allen anderen Ersatztheilen .

Hochachtungsvoll

Anton Lrust,
Bant .

Frische Sendung in

Vettfedevn .
Füllung der Betten

im Beisein des Käufers .

KMn KiMi,
1 r*raKv
3 Antworten.

kaust man am
vortheilhaf -

testenferttge
Herre ; - und Knaben - Garde¬
roben im Spezial - Geschäft von
lb r » a » ^ slrallv «^ k, .Schneider¬
meister , Markt- u Kielerstr .-Ecke?

1
^ sL . IP der als Fachmann jedes

einzelne Stück auf Sitz ,
Arbeit und Qualität prüfen kann.

2.
iE Waare nach

neuestem akademischen
Schnitt zum Verkauf , angeboten wird
und kein Schund .

. 10 dort die Preise konkurrenz-
los billig gestellt sind und

jedes Stück aus den vier Schau¬
fenstern zu dem Preise , womit es
ausgestellt ist, verkauft wird .

D. OlSLvI » ,
kKiliiiie ! Mötlsti

'
llße U

MSMMSM

Mklhaniker.
Ilisikstilimg^ i

Sämmtiichs
Artikel M 8ra»kt«HW:

Binden ,
Verbandwatten ,
Gnmmiwaarev ,
Jrrtgateure,
Gnmminnterlage«

empfiehlt
küvk . l-odmsnn ,

Drogenhadlung ,
Bismarckstraste .

Das Pfand- u. Leih-,
verbunden mit

An« «. Verkauf-Geschäft
von

kk / /ttr »» « ,
ums Mlklelmsil . Ur . 22 ,

empfiehlt sich zur Annahme von neuen
u . getragenen Kleidungsstücken, Betten,
Uhren, Schmuck, Gold - u . Silbersachen r̂c.



kauft man am besten und billigsten
bei

LL^M6 NatralLM -^ örLsttzllv im llau86.

(Vonm . s W>» Nssoislks .)

He«1e Eonntag :

l-msrer öisentliclier ös»
DM » mit ne« besetztem Orchester . 'HUK

Hierzu ladet freundlichst ein

L . UsivinsnvLFle .

„ Viktoriahalle
"

Neaeftrafe .
Heute Sonntag :

lÄQ 2irräQ 20 tlSQ.
Es ladet freundlichst ein

I . 2 . 2anss -n Wwe .
kMMMMM MMMM ^MMMMMMMM M ^ HL

'MM

zu dem

am 8onntaK, äon 1. Vv/vmdtzr 1895, ^
in meinem als festlich dekorirten Saale M

- „Lolosserun " — -
stattfindenden

llmorißWell AbkN-Unterhckmg
ausgesührt von

ävr ^ «rM . L «MlLtzr -6v8 «1l8MM „Humor ".
Entree 30 Pf . Anfang präzise 7 Uhr.

Hierzu ladet freundlichst ein
X 6 . 8 . 0oriitz1m8 . vsr Vor8tanä.
M Programme sind in meinem Lokale , sowie bei Herrn
X X Lrm8S zu haben .

xxxx LXXXXXXX0XXXXXXXXXXXM
LM » » ÄGbni 'Kvi ' UnverksUbarekoUeen

8 Unrtnkoolltbare
11 koUeeu.
lli .odvns - Vorsivkvrungs - Loseilsvtisfl.

kUucrttnSkt Hrrk -Vtrsott »« Nlusiivvsr Klagesmarkt 30 . 1855 .
Versicherungen auf loäöS - und ^rlkbsnsfs » , Konto unä ^ usstouer .Mit und ohne Hewinnanlheik, 50 «/g Wonificalion , Znvaliditäls -

! Versicherung . Auch Versicherung für nicht normale Leben (Abge -
lehnten -Uersicherung). Nach Wahl steigende oder annähernd gleich-
bleibende Dividende nach 3 Jahren .

llnkü -bl'Mel 'uns mit uni! Mr klMin-iriieiWMiik.
WWff

" Svvrvlsv -Vuts -VvrslelioruuK 'MW
auch mit Einschluß des außereuropäischen Landaufenthalts .

Kautionen an Beamte . Kürzeste liberale Versicherungsbedingungen. «
— villigsts kosto Prämien otino kiavdsvkussvorbinstlivdkolt.

I Denkbar größte Sicherheit bei einem Vermögen von 36 Millionen W .
Nivspeote nnä ^nsknnkt xrstis bei «llmmlUvken Vertretern.

fVüoktlsse Vxenten null ^.egnlsltenre Lullen Ivknenäe LssvLMtixnux.
W

kui-
g itoiiönrollöln. i0ieitinseiit8-/tu88tsllung 1885.

Eröffnung Sonntag , den 1. Dezember , bis inel. 15. Dezember.

8 ll>ße iktermt. Mstln -8»rstMM
Auftreten folgender Künstler I . Ranges :

Kiß Gabriela a. Oitbon ,
die kühnsten Luftgymnastiker der
Jetztzeit , mit ihren neu erfundenen

patentirten Apparaten .

l.ss kortusio,
italienisch - spanisches Jnstrumen -
tal -Tanz - und Gesangs -Terzett .

Hevi Dallgo,
die berühmte Serpentin -Tänzerin

mit eigenen Lichteffekten .

SchmM-Hawkins,
Original - Burleske - Komiker

(Komiker als Clown ) .

Iko 3 8romiovs,
Teufels -Pantomimisten , genannt
„Die Menschen ohne Knochen" .

HM und Backi,
englische Luook ä öoutd .

stl . llcssiiö be kpinilils ,
internationale Kostüm-Soubrette .

Ido Milltons,
die urkomischen Reckturner .

Miss Vorst,
Darstellerin plastischer Posen.

Anfang des Konzerts Sonntags 5 Uhr , der Borstellung 6 Uhr-
„ „ „ Werktags 7 „ „ „ (präcise) 8 Uhr.

Kassenöffnung 1 Stunde vor Beginn der Vorstellung . Musik von der Kapelle der II . Matr .-Divism .
Eintritt an der Kaffe : I Etage (Logensitz) 1,50 Mk . , Sperrsitz 1,25 Mk . , I . Platz 0,75 Mk,

Gallerie 0,50 Mk . Im Vorverkauf : I . Etage (Logensitz) 1,25 Mk , Sp - rrsitz 1,00 Mk. , I . Platz 0,60 M,
Vorverkauf in den Cigarren Geschäften der Herren Nteittz, Gokersiräße , und dargebutzr , Roon-

straße und Wilhelmshavenerstraße , sowie täglich von 10 bis 6 Uhr am Buffet itt „Buvg Hvtzew
zollei 'tt" . Logenplätze nur in „ Burg Hohenzollern " .

Es laden ergebenst ein
>V . Hoi ^ iirn . t> 81raii88 .

n krllmiirt mit kvel^ton krsksn . ^
IlKIIlisImIiiNSii 18S3.

j llorilgii IM . liriiiiiiisi ' ISS5. !

vs .8

F » / ,F , / , 17 ^ / « , ,
von

rr . LLoppi » » » »
srlaudt sied, Idre Kukmerksumlceit unt stie aus weiner pdotoFr urtistisedön Kustult
dervoiAkAUNAenkn

F3.N8 desonäsrs dmrnilknsteir,

/ .« »! derorMeiiätzii MeüillNliÄWt «
rvolle mnn, um festem /VuktruF , speeisll VerArösserunxen, in fester siVeise Zereesit
rveräen 2U können, LesteliunAen reedt trüdLsitiK nukAsdeu.

LovW8t ^ « 88 « LOS
Empfehle täglich frische Torten (auch im Anschnitt) , Sahne - u.

Creme-Gebäck , Apfelkuchen , Berl . Pfannkuchen, Bisquits , kleine Kuchen,
Blätterteig rc . rc.

Bestellungen auf Torten, Kuchen , Napfkuchen, Blechkuchen rc . rc.
werden prompt ausgeführt und frei ins Haus gebracht .

Es wird nur reine Naturbutter zu den Backwaaren
verwandt.

Meine

Adrnirats - Kigarre
zusammengesetzt aus 8nm »trn -Vtzvkv, 8tzvä1«6k-, DvwlvAO -
und 8t . l kann ich mit Recht allen Rauchern
bestens empfehlen. Preis ü Stück 5 Pf ., Vw Kiste 5 Mk. Ich
bitte um Entnahme von Proben, welche an den verschiedensten Ver¬
kaufsstellen zu haben sind.

Hochachtungsvoll
o . WUelmsbaven , Mil Kelfoct.

5

HoeduektunASvoll

1i . Lloppinann ,
Oick « i»d « rKSi ' 8lr » 88v IS .

iM-, Ikber-
ü. Sülzwurst,

S Pfd . 1 Mk . 5 « Pf . ,
empfiehlt

Reuestraste itt .

Anfertigung von

Hamengarderoöe,
Verkauf von Schnittmuster .

Vr . LmiLV
Grenzstraße Nr . 22, 2 . Etage

(Eing . Börsenstr .)

VOILÜLlLv
Heute Sonntag :

Entree LV Pfg , wofür Getränke
Hierzu ladet freundlichst ein

Varl iilpport.
Redaktion, Druck und 8 erlag von Th . S .üß . Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 1S .1



Kkilagk i « Kr.
282 drs

Aerrtsches Reich .
Berlin , 27 . Novbr . Aus Hamburg wird berichtet : Die

Expedition des Forschungsreiscnden Ehlers ward unternommen
trotz dringender Warnung des Landeshauptmann Rüdiger , der
sie später kräftigst unterstützte . Der Marsch wurde am 14 . Aug.
von der Bayerbucht aus angetreten und ging den Franciscolauf
hinauf . Das Ziel war der Heathsluß . Die Expedition ver¬
unglückte bereits im September . Auch der Ehlers außer Piering
begleitende Mauritiusjüngling Supu ist todt . Die Nachricht
wurde aus Auckland unterm 25 . November den hiesigen An¬
gehörigen gemeldet.

Der Bundesrath stimmte in seiner heutigen Sitzung dem
Ausschußberichte über den Gesetzentwurf , betreffend die Fest¬
stellung des Haushaltsetats für die Schutzgebiete auf das Etäts -
jahr 1896/97 , zu . Ferner wurde die Zustimmung ertheilt , dem
Ausschußberichte über Entwürfe von Etats zum Reichshaushalts¬
etat für 1896/97 , und zwar des Auswärtigen Amtes und der
Reichsschuld , sowie über Gesetzentwürfe, betreffend die Feststellung
des Reichshaushaltsetats für 1896/97 und die Aufnahme einer
Anleihe für Zwecke der Verwaltung des Reichsheeres , der
Marine u . s . w .

Die „Deutsche Wacht" meldet : Nach Aeußerungen des
Kaisers soll der Rücktritt des Staatsministers v . Boetticher un¬
mittelbar bevorstehen / der Kaiser stehe in der Handwerkerfrage
voll und ganz auf Seite der Berlepsch'

schen Entwürfe und er¬
blicke in der Vorlage des Boetticher 'schen Gesetzes eine Durch¬
kreuzung dieser Pläne, - außerdem haben v . Boetticher 's Aus¬
lassungen im „Lokalanzeiger " über den Kaiser und Fürst Bismarck
höchst Peinlich berührt . Dazu bemerkt die „A . Z . " : Alle diese
Behauptungen sind in das Gebiet der reinen Erfindung zu
verweisen.

Danzig , 27 . Novbr . Der Abgeordnete Rickert hat an
die Danziger Stadtverordneten -Versammlung ein Dankschreiben
für die Verleihung des Ehrenbürgerrechts gerichtet. Bei der
Verlesung desselben in der Sitzung am Dienstag nahm der Ober¬
bürgermeister Baumbach Gelegenheit, seine Haltung in dieser
Sache zu rechtfertigen . Er habe gegen die Verleihung des Ehren¬
bürgerrechts an Rickert gestimmt,- er habe aber dabei die Ver¬
dienste des Herrn Rickert um Danzig nicht im Mindesten be
stritten , sondern nur den Zeitpunkt eines politischen Jubiläums
für ungeeignet erachtet, um bei dieser Gelegenheit das Ehren¬
bürgerrecht zu ertheilen , und er nehme das Recht in Anspruch,
seine redliche Ueberzeugung offen und ehrlich jederzeit zu bekennen
und zu vertreten . Daß er den Oberpräfidenten von Goßler in
einem Privatgespräch auf einen angeblichen Formfehler bei der
Verleihung des Ehrenbürgerrechtes aufmerksam gemacht und so
ein Einschreiten der Aufsichtsbehörde veranlaßt habe, fei eine Er¬
findung, denn er selbst habe von dem angeblichen Formfehler
gar nichts gewußt . Er habe nur beiläufig erwähnt , daß er in
der Denkmalssache die städtischen Behörden nicht engagiren könne,um so weniger, als er zu seinem Bedauern augenblicklich mit der
Stadtverordneten -Versammlung nicht in vollem Einverständniß

-wegen der Rickertschen Ehrenbürgersache sich befände.
Düsseldorf , 28 . Nov . In der heutigen Strafkammer¬

sitzung wurde zum ersten Male auf den jüngsten Erlaß des
Kaisers , betreffs Strafaussetzung , Bezug genommen. Bei einem
jugendlichen Angeklagten , der wegen Unterschlagung zu drei
Monaten Gefängniß verurtheilt war , wurde der Haftbefehl auf¬
gehoben und die Vollziehung der Strafe ausgesetzt, wobei der
Vorsitzende bemerkte, daß der Berurtheilte vielleicht vollständig
begnadigt werde, wenn er sich während einer bestimmten Frist
tadellos geführt habe.

Hamburg , 29 . Nov . Der Hamburger Schnelldampfer
„Fürst Bismarck ", welcher gestern früh 5 Uhr 30 Min . von
New Aork in Plymouth eintraf , hat damit den von der Hamburg -
Amerika -Linie ins Leben gerufenen abgekürzten Passagier - und
Postdienst zwischen New Jork und London eröffnet . Die Post
und die Fahrgäste des „ Fürst Bismarck " waren bereits um

Sonntag, dm 1 » Dezember 18SS.
11 Uhr 46 Minuten gestern Vormittag in London und haben « Häuser deutlich genug von der rückhalllosen Anerkennung , welche
die Reise dahin 12 Stunden schneller zurückgelegt, als die Herr Direktor Scherbarth beim hiesigen kunstliebenden Publikum
Passagiere des neuen amerikanischen Schnelldampfers „St . Louis " , gefunden. Er verläßt uns jetzt mit seinem munteren Völkchen ,

Lokales .
Wilhelmshaven , 30 . Novbr . Die Pforten des Musen¬

tempels haben sich wieder geschlossen. Die Direktion hatte sich
für den Schlußabend eine besondere Ueberraschung Vorbehalten,
indem sie Denjenigen , der in den Vorjahren der Liebling des
Theaterpublikums gewesen , Herrn Baltzer vom großh . Theater
in Oldenburg , für ein Gastspiel gewonnen hatte . Der geschätzte
Gast trat als „Felix Stein " in dem bekannten Moser -Schön -
thanschen Lustspiel „Unsere Frauen " auf . Die alte Dankbarkeit
und Anhänglichkeit an Herrn Baltzer hatte das Theater bis auf
den letzten Platz gefüllt — eine Erscheinung , die insofern eine
besondere Beachtung verdient , als der rauhe Nordost keineswegs
zu einem Abendspaziergang in das Theater cinlud . Beim Be¬
treten der Bühne empfingen den Gast lebhafte Begrüßungen ,
auch ein Lorbeerkranz wurde ihm gespendet. Was die Durch¬
führung seiner Rolle anlangt , so durfte man ja von vornherein
überzeugt sein , daß er den sorglosen Leichtfuß in natürlichen
Farben malen würde . Indessen wurden unsere Erwartungen
noch übertroffen , das beste Zeichen dafür , daß Herr Baltzer nicht
müßig stehen geblieben ist, sondern in der Zwischenzeit eifrig
weiter gearbeitet hat . Man wußte ihm das Dank und über¬
schüttete ihn bei jeder Gelegenheit mit wohlverdientem Beifall .
Selbstverständlich war unsere Garde , die mit 16 Personen an¬
rückte , bemüht , am letzten Abend nach dem alten Rccept „Ende
gut, Alles gut " die beste Meinung hier zu hinterlasfen . Und
diesem Bemühen blieb der Preis nicht versagt . Von den
Damen waren bis auf Frau Dir . Scherbarth , die wir vorgestern
in einer größeren Rolle brilliren sahen und Frl . Johr , die in
den letzten Wochen ein seltener Gast auf dem Zettel gewesen ,
alle beschäftigt. Welcher die Palme gebührt , ist schwer zu ent¬
scheiden . Zu den besten Leistungen zählte zweifelsohne die „ Adel¬
heid " der Frau Hopkins, die mit dieser Muster -Schwiegermutter
manchen Gegner der vielgehaßten Schwiegermütter zu einer an¬
deren Ansicht bekehrt haben dürfte . Frl . Seidel zeigte als
„Fanny " aufs Neue , daß sie im Lustspiel nicht minder gut ver¬
wendbar ist , als in der Posse. Frl . Vetter (Hedwigs, die der
malitiöse Zettel gar nicht aufgeführt hatte , wußte mit Leichtigkeit
den Ton herzlich warmer Empfindung anzuschlagen, der ihr so
wohl ansteht und der ihren Rollen stets zu einem glücklichen
Ausgang verhilft . Ungemein erheiternd wirkte die Rivalität
zwischen Grethe (Frl . Boden ) und Ella (Frl . Engelmann ) . Die
Letztere hatte außer der vortrefflich durchgeführten „Rest" im
„Militärstaat " nur selten Gelegenheit zur Entfaltung ihres
Talentes . Was sie als „Ella " leistete, darf sich der „Resi"

dreist an die Seite stellen und war des ungetheilten Beifalls
Werth , der am Schluß von allen Seiten gern und freudig ge¬
spendet wurde . Auch Frau Cziborski trug als „Ulrike" nicht
wenig zum Wohlgclingen des Ganzen bei . Von den Herren
mag in erster Linie der aufmerksamen Regieführung und des lau¬
nigen Spiels des Herrn Hopkins (Rentier Dorn ) lobende Er¬
wähnung geschehen . Den „ Schriftsteller Grosser " gab Herr
Bischer natürlich und frisch . Aus dem „Pfeffermann " wußte
Herr Ehlers eine ebenso interessante als amüsante Figur zu
modeln : „Bitte , das genügt !" Der richtige „ Cornelius " war
bei Herrn Siegfried Basedow, der trockene „Hilberg " bei Herrn
Fichtler gut aufgehoben. Da auch die Chargen entsprechend be¬
setzt waren , konnte der Erfolg nicht ausbleiben , und so klang
denn der letzte Abend in einen schönen , vollen Akkord zwischen
Bühne und Publikum aus . Wir hatten das bei der großen
Rührigkeit der Direktion , ihrem verständnißvollen Eingehen auf
alle nur erfüllbaren Wünsche des Publikums und dem Bestreben ,
ohne Rücksicht auf die Kosten soviel als möglich Neuigkeiten zu
bieten, auch gar nicht anders erwartet . Redeten doch die Sonn¬
tags stets ausverkauften und an den Wochentagen gut besetzten

kehrt jedoch Weihnachten nochmals hierher zurück, um uns die
rückständigen Novitäten „ Circusleute ", „Fernands Ehekontrakt " ,
„ Husarenpech" und „Im Reiche der Mütter " vorzusühren .
„Auf fröhliches Wiedersehen !"

Aus der Umgegend und der Provinz
Hannover , 28 . Nov . Zur 25jährigen Jubelfeier des

Artillerie -Regiments von Scharnhorst sandte der Kaiser rrn den
Regimentskommandeur folgendes Telegramm : „Neues Palais ,
28 . November 1895 . Der ruhmvollen Theihlnahme der Artillerie
des X . Armeecorps , insonderheit der reitenden Abtheilung , an
der Schlacht bei Beaune la Rolande gilt am heutigen 25 . Ge¬
denktage Meine dankbare Erinnerung ." Der ehemalige Reichs¬
kanzler General der Infanterie Graf v . Caprivi , der während
des Feldzugs Generalstabschef des X . Armeecorps war , ehrte
und erfreute das Regiment durch folgende anerkennend telegraphisch
übermittelten Worte : Was das X . Anneecorps am Tage von
Beaune feiner Artillerie verdankt , glaube ich besser beurtheilen
zu können als irgend ein Lebender. Das 10 . Artillerie -Regiment
es lebe hoch !" Mit dem Infanterie - Regimentcrt Nr . 16 und
Nr . 57 wechselte das Artillerie -Regiment in Erinnerung an die
gemeinsam bei Beaune la Rolande bestandenen Kämpfe Glück¬
wunschtelegramme, außerdem ist ein Glückwunschtelegramm vom
77 . Infanterie -Regiment eingelaufen , sowie eine große- Anzahl
Telegramme von sehemaligen Angehörigen des Regiments , die
an der Theilnahme an der Regimentsfeier verhindert waren .

Vermischtes .
—* Köln , 28 . Nov . Auf Deutzer Rheinseite wurde an

einer Baggermaschine die schrecklich verstümmelte Leiche eines
Mädchens gefunden. Ein Einwohner Wesels erkannte in dem
Mädchen seine Tochter , die bei einer Kölner Firma beschäftigt
gewesen war . Gleichzeitig ist ein junger Mann , verschwunden,
der zuletzt mit dem Mädchen gesehen ist.

—^ London , 28 . Nov . Nach einer Llohddepesche aus
Boston lief der Dampfer „Galicia " von der Hamburg -Amerikä-
Linie gestern in Boston ein. Die Ladung war in Brand ge-
rathen . Das Feuer ist noch nicht gelöscht . Ladung und Schiff
sind stark beschädigt.

—* New Nork , 28 . Nov . Die größte Singspielhalle der
Welt ist unter dem Namen „Olympia " gestern Abend hier er¬
öffnet worden . Es waren 15 000 Menschen anwesend. Heute
früh explodirte der Kessel der Centralheizung . Die Explosion
richtete bedeutenden Schaden an , sechs Personen wurden getödtet.

—* Milwaukee , 28 . Nov . Peter Mc . Goeck, . der Be¬
sitzer der größten hiesigen Schweineschlachterei und zehnfacher
Dollarmillivnär , hat sich gestern erschossen . Er hatte erst vor
Kurzem den Plan gefaßt, für seine Vaterstadt ein großes
Prächtiges Opernhaus zu bauen und es dieser zum Geschenk zu
machen.

—* In Palma in Spanien ist eine Patronenfabrik infolge
einer Explosion in die Luft geflogen . Nahezu 100 Arbeiter und
Arbeiterinnen haben dabei das Leben verloren . Es verlautet ,
daß ein entlassener Arbeiter die Explosion verursacht habe. .

Die Rentabilität jeder maschinellen Anlage
Wird bedeutend erhöht durch Aulstellung einer ökonomisch arbeilendeu
BetriebSmotorS. Als sparsamste Ved. iebSmaschiueu sind die Loco mobilen
mit ausziehbaren Röhreukesseln vou R . Wolf tu Magde -
burq-Bucka« bekauut u. zu Tausenden in allen Zweigen der Industrie und
laridwirthschast verbreitet . Geringer Breuumatertalverbrauch ,
große LeistullgSsähiMt u . Dauerhaftigkeit sind die Hauptvorzüge dieser Ma¬
schinen , vermöge derer sie nicht nur auf alle» deutschen Locomobtl -Concurienzeu
stets den S i e g davongetrageu haben , sondern auch aus zahlreichen Aus¬
stellungen (u . a . in Chicago ) mit den höchsten Preisen ausgezeichnet find .

Sparkasse
dev Stadt Wilhelmshaven .

Des Jahresabschlusses wegen wird die
Sparkasse vom IS . bis S1 . Dez .
b. I 8 « 80kI « 88SU .

Wilhelmshaven , den 30 . Nov . 1895 .
Das Cirratorium.

O etken .

Bekanntmachung.
Das über die am 23 . bnj . statt¬

gefundene Gemeinderathswahl aufge¬
nommene Protokoll wird mit der
Stimmliste vom SS . dS . Mts . bis
znm «. Dezember er. in dem Ge¬
meinde-Bureau zur Einsicht der Stimm¬
berechtigten offen liegen.

Innerhalb dieser Frist kann jeder
Stimmberechtigte wegen des stattge¬
habten Wahlverfahrens bei dem Groß¬
herzoglichen Amte Jever Beschwerde
erheben, die jedoch keine aufschiebende
Wirkung hat .

Bant , den 28 . November 1895 .
Der Gemeindevorsteher .

Meen tz .

AolznergMiuiig
zu Bavkel.

Am Montag , den 9. Dezbr . d . J.,
Rachmittags

pünktlich 1 Uhr aufangeud,
sollen i » den Gehölze « zu Barkel
mit geraumer Zahlungsfrist meist¬
bietend verkauft werden :

20« Stick schiilik, IHM
sehr stuck Wtchämm ,

58 Hausen Brennholz , H
Hansen Stmcher.
Kaustiebhaber werden eingeladen , mit

der Bitte um pünktliches Erscheinen.
Jever , den 29 . November 1895 .

A. Threine,is,
Rechnungssteller .

Gegen sichere Hypothek suche ich auf
sofort

8«YY Mark
zu 41/2 Prozent anzuleihen .

Schwitters, Bant.
Die z . Zt . vom Obermaat Pigorsch

benutzte 5räumige irockene Etage « -
WvhMMg mit Wasserleitung und
Zubehör wird versetzungshalber auf
sofort oder später micthfrei .

Altendeichsweg Nr . 5.

vermieklien
zum 1 . Dezbr . oder später mehrere
5 - u . 4räumige freundliche Etage « -
Woh«««ge» mit abgeschl . Corridor,
Keller u . Trockenboden im Preise von
300 —350 M -, sowie Lade « m . 6räum .
srdl . Wolmrmg « Näheres bei
A . K. Ahrends , n . Wilhelmsh . Str . 24 .

In der Nähe des Marktplatzes an
der Bismarckstraße wird per I . April
1896 ein möglichst geräumiger

Lad ««
ev . mit Fawilieuwohuuug z . micthen
gesucht . Off . mit Preisangabe unter
8 . 2 . an die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine gut möbl . Wohn - und Schlaf¬
stube an zwei junge Leute .

Neue Wilhelmshavenerstr . 44 , u . r .

NachkiWesAnAckot
A^ - Durch Zufall
kaufte eine Parthie

58 Zackck , slhvarz mH kam,
Z5 Näher,

äußerst billig , und viu ich dadurch in der Lage,
meiner werthen Kundschaft große Bortheile zu bieten.
Jackets verkaufe

statt 14 Mk . mit ca . 10 Mk . ,
statt 18 Mk . mit ca . 13 Mk . ,
statt 20 Mk . mit ca. 16 Mk - .

Räder
statt 20 Mk . mit ca . 16 Mk . ,
statt 30 Mk . mit ca . 24 Mk .

Sämmtliche Jackets , sowie Räder find aus dieser
Saisou und tadellos.

H W". NNSWISLAKL»»
Zu kaufen gesucht
ein kleiner gebrauchter Schreibtisch .

Von wem ? zu erfr . in der Exped.
dieses Blattes .

Guter Logis
für einen jungen Mann .

Ostfriesenstr . 61 , 1 Tr . l .

Zu vermiethen
auf sogl . od . später eine frdl . Etage » -
wohuuug mit Balkon, 4 Zimmern,
Küche und Zubehör .

Bismarckstr . 20, Parkccke.

Zu vermiethen
auf sofort ein möblirtes Zimmer .

Marktstraße 24, II .

Einfach miibl . Stabe
ru vermierhcn. Marktür . 10, o .

Zu vermiethen
eine hübsch möbl . Stabe u . Schlaf¬
stube zum 1 . Dezbr. oder später .

Müllerstr . 18, 2 Tr . st

Zu vermiethen
eine gut möblirte Stube für zwei
Mann in der Nähe von Thor IV .

I . Aeudt,
Hinterstraße Nr . 34, 2 Tr .

Zu vermiethen
eine möbl. Wohn - mit Schlafstube
an zwei anständige Leute.

Börsenstr . 22 , 2 Tr .

Per 1. Mai «. I .

zwei EAden
zu vermiethen.

Serw . Lisodoü .

Zu vermiethen
2 möbl . Zimmer . Roonstr. 75b, 2 . Et .

WM Mb » " '
in u . außer dem Hause. Ulmenstr . 3 .

Gesucht
ein anständiger junger Mann als Mit¬
bewohner eines möblirten Zimmers.

Marktstraßc 7, I .

.!

-HI

i

Zu kaufen gesucht
ein kleiner nicdl . Huü - für Kinder .

Näheres in der Exped . d . Bl .
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Ulmak -UekerMt
der

Gkdenöurgischen Spar - und Leihöank ,
I ^NLaLv ^ VILIZ SliitslLnvSit ,

am s « . November T8SS .

^ e t 1 V » .
Mk . Pfg .

38,027 65
617,375 47

Casse -Bestand . . .
Wechsel-Bestand . .
Couto-Corr .-Debitor .
Effekten-Bestand . .
Verschiedene Debitoren

2,696,925 83
86,226 68
90,599 12

3,529,154 75

G » 8 8 l V » .
Mk . Pf .

Einlagen-Bestand . 3,275,127 47
Conto -Corr .-Creditor. 183,155 36
Verschiedene Creditoren 70,871 92

3,529,154 75
Für die Verbindlichkeit der Filiale hastet die Oldenburgische Spar - und

Leih -Bank mit ihrem gesummten Vermögen .
Aktien -Capital M . 3,000,000 . — Reservefonds M . 750,000 .

Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :
bei 6monatl. Kündigung Vr "/o unter dem jeweiligen Discont der Deutschen

Reichsbank, mindestens 2ftz, höchstens 4 v/g Zinsen f . I .
bei 3monatl. Kündigung 2 >/; "/§ ,
bei kurzer Kündigung 2 Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar- und Leihbaul.
L ^ LIIalv H ^ L1Lv1 « T8lra ^ viL .

VI « 8lvr L »LIv «8.

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer mit Schlaf¬
stube. Aussicht nach dem Parke.

R « Haack, Bismarckstr. 25,
Blumenladen .

Gesucht
auf sofort oder später für ein junges
Mädchen Stellung als Stütze der
Hausstau bei bescheidenen Ansprüchen.

Offerten unter II an die Expedition
dieses Blattes erbeten.

Gesucht
2 tüchtige Schlofsergeselleu .
r . 'rroUvrsävrt , Bismarckstraße 3 ,

Gesucht
auf sofort ein Junge von 16—17
Jahren für leichte Arbeiten .

M . Athen, Königstr .

Gesucht
ungenirtesmöbl . Zimmer mit Schlaf¬
zimmer für Dezember.

Offerten unter 8 . 6l. 2 . an die
Expedition d . Bl .

Für mein bestempfohlenes Dievst -
Mödchett (auch Köchin ) suche Passende

M Stellung Ä
zu Anfang Januar .

Frau Pfarrer Bier ,
Paretz a . Havel .

IsubsSg
pr « s M ,

6 - tiolr .
Vr« st

'Mt, -. ST . 1.
Vorl^ s1g .tLlo^ micl krsislists über ^slis lMbsäMutsnsilisL Zistis .

ki. ZvlmUvr L Oomp .,Loustsnr , 3 Ug.rLtstÄtts 3.

7 beste Panzer-
Geldfchränke

am billigsten auf Lager bet
TT . Tie8p « r» , Neuende.

Zwei auf der Bahn beschädigte L 125
refp. 145 Mark.

von Oefen u . Herden
beseitigt (nachweislich)

dauernd Potratz . Töpfermstr., Börsen¬
straße 24 . Rep arat . u . Reinigen billigst.

und

lilAU »
verkaufe ich von heute ab erheblich

unter Preis .
Ich besitze noch größere Auswahl
namentlich in eleganten, hochfeinen
Piäyen, welche wegen vorgerückter

Saison

geräumt werden sollen.

Ilmlt Ulm
93 . Roonstraße 93.

Ausgezeichnete u . gestickte

Weißwaaren
empfiehlt

öviuriek Lenker »,
Roonstr. 74, beim Rathhaus .

MULsLWLLaUs .
Heute Somrtag :

Gvo ^ rs T « nzkvAnz ^ en .
Anfang S Uhr Abends .

6t . 8oLo1vi « n .

Vo » LLlL »
Heute Sonntag :

Wmmilsü .
bei doppelt besehtew Ocheger

Gntres LO Pfg . ? wofür Getränke
Hierzu ladet freundlichst ein

Varl IiLppsrt .

lilloiliMlito - llmtollung
in dem großartigen , mit elektrischem Licht beleuchteten, vollständig in

einen Wintergarten umgewandelten Etablissement des Herrn

0 . 8 llä 6fVL8S6r ( livoli ) , TlMdkllh .
Sonntag , den 1. Dezember :

Er .
"

7 . .

" "
^

Auftreten sämmtlicher Künstler u. Künstlerinnen .
Lut « r « » tL <» >rarv GpvvLalltätv « .

Preise der Plätze :
Im Vorverkauf 1 . Platz 80 Pf , Parterre 50 Pf , Gallerie 30 Pf .

An der Abendkasse auf allen Plätze« 20 Pf . mehr .
Karten im Vorverkauf sind zu haben bei den Herren Maes

(Lltheppens) , Decker (Kopperhörn ) , Barbier Schmidt (neue Wil-
helmshavenerstr ), sowie bei Sade Wasser .

Kaffeuöffttnttg S Uhr. — Anfang des Konzerts 6 Uhr.
Anfang der Vorstellung 7 Uhr.

An Wochentagen Kasseuöffnung 7 Uhr, Anfang 8V- Uhr.

Meine

Bin gegenwärtig hier anwesend und
bitte Gestellungen auf

l( Isv > si- 8timmen
baldigst in „Burg Hohenzollern " zu
machen .

L. ?3lllll8 , UnnMiekklMer ,
Oldenburg.

2u vormLstLsA
eine kl . Oberwohnnng auf sogleich
oder später .

Altheppens , Altemarktstr . Nr . 44 .

WkihmlchtsoWstellmg
ist evSffnet.

O . VkAMKOÜt
Tonndeich,

Galanterie-, Kurz-, Spiel -, Papierwaareu-, Schreib¬
materialien - u. Cigarren-Haudluug.

Eonsummaikeil werden in Zahlung angenommen . Um ge¬
neigten Znjpruch bittet ü . O.

I

1000
hübsche und moderne

Kleider
(keine Hauskleider )

bringe ich zur diesjährigen Weih¬
nachtssaison, um meiner geehrten

Kundschaft etwas

KermiMMlles
zu bieten, in der Preislage

bedeutend

Änier Preis
zum Verkauf .

Die Kleider sind theilweise unter
Preis erworben oder als Reste
oder Reststücke im Preise zurück¬
gesetzt, in eleganten Cartons ver¬
packt und enthalten S — 7 Mtr .

doppeltbreiten Stoff .

Mm
93. Roonstraße 93.

>v>.

Oioss toinsu Illavst — NL . 2 50 dis
Ule 7 . — xsr russ kkunä v . 410 6W.
— unerrvledl an kl«8obm »ek n.
Eremit «Mpkoblsu : Haussen ,
Li. Imllvr , k k'. 8vknbM»ob«r,

U . dlaäv

Abgepaßte u . fertige schwarz seid ,
u . woll .

Damenschürzen.
Umni ' iek Lvnkon ,

Roonstr. 74, beim Rathhaus .

Keiralß!
Ein junger Maler, 26 Jahre , nicht

unbemittelt, sucht die Bekanntschaft
eines jungen Mädchens zwecks späterer
Heirath. Tadelloser Ruf und Ver¬
gangenheit Bedingung . Nichtanonhme
Zuschriften nebst Photographie, welche
im nicht convenirenden Falle zurück¬
geschickt wird , sind unter T4. ST
an die Exped . d . Bl . zu richten.

Eine Frau
empfiehlt sich zum Wasche « und
Reinmache«. Grenzstraße 81 .

Redaktion - Druck und Verlas von LH. Süß - Wilhelmshaven. lTrlephon Nr . ISO
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